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Liebe Freundinnen und Freunde des TV Derendingen,

Derendingen braucht eine Halle! Nachdem unsere Initiati-
ve zusammen mit den anderen Derendinger Vereinen und 
den Schulen im Herbst gestartet ist, sind wir schon ein 
Stück weit gekommen. Es gab viele gute Gespräche mit 
den Gemeinderatsfraktionen. Die Folge waren erste Geld-
mittel, die im Zuge der Haushaltsplanungen für dieses 
Jahr eingestellt worden sind. An dieser Stelle herzlichen 
Dank an den Gemeinderat, der unsere Initiative damit in 
breitem Konsens unterstützt hat. 

Auch in einem Gespräch mit OB Boris Palmer hörten wir 
Zustimmung zu unserer Forderung, genauso von anderen 
Spitzen der Stadtverwaltung. Das stimmt uns hoffnungs-
froh, dass nach so vielen Jahren des Kampfes um eine De-
rendinger Halle nun endlich Nägel mit Köpfen gemacht 
werden. Jetzt gilt es, die Fahne hoch zu halten und sich 
nicht auf Erreichtem auszuruhen. Kämpfen Sie mit uns für 
die Derendinger Halle! 

Am 26. Mai 2019 sind Kommunalwahlen. Mittels dieser 
Wahlen entscheiden wir alle, wer unsere Stadt in den 
nächsten Jahren lenkt. Und damit auch, wen wir als Un-
terstützer für unsere Sache sehen. Seien Sie dabei, spre-
chen Sie Ihre kommunalen Vertreter an und entscheiden 
Sie mit. Herzlichen Dank!

// Text: Ute Bischoff-Friesch

Editorial
HAUPTVEREIN

An dieser Stelle des Weiteren der Hinweis auf die jährliche

TVD Hauptversammlung am 10. Mai 2019 
um 19.00 Uhr im Sportheim

Der Vorstand freut sich wie immer auf rege Teilnahme, in-
teressante Diskussionen und bereichernde Begegnungen! 
Dies ist für uns von Vorstand und Geschäftsführung ein 
wichtiger Anlass, um Rückmeldung von den Vereinsmit-
gliedern zu unserer Arbeit zu erhalten. 

Wir beginnen aber wie jedes Jahr mit einem kleinen Emp-
fang für unsere diesjährigen neuen Ehrenmitglieder. Wir 
sehen uns. 

Mit sportlichen Grüßen

Ihre

Ute Bischoff-Friesch

TV Derendingen 1900 e.V.
Gartenstadt 1 | 72072 Tübingen
post@tvderendingen.de | www.tvderendingen.de

Geschäftsstellenleitung: Christel Geiger
Sprechzeit: Mittwochs 18.00 - 20.00 Uhr
Themen: Mitgliederverwaltung

Geschäftsführer: Gerhard Loeschke
Sprechzeit: Montag bis Donnerstag, 9.00 - 12.00 Uhr

Praktikum Einstiegsqualifizierung: Bashar Al Hammadi
FSJ „Sport und Schule“: Piet Herr
Jahrespraktikant (FSJ): David Krauß

Spendenkonto:
Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE55641500200000031842
BIC: SOLADES1TUB

Unsere Geschäftsstelle

Wir suchen ab dem 01.09.2019

2 x FSJ‘ler und 1 x EQJ‘ler
1 x Azubi Sport- & Fitnesskaufmann/-frau

Der TV Derendingen bietet jungen Menschen Freiwilligen- und Orientierungsjahre an (FSJ und 
EQ). Ferner ist es möglich, beim TVD eine dreijährige Ausbildung zum/zur Sport- und Fitness-

kaufmann/-frau zu absolvieren.

Du hast Lust in einem Sportverein zu arbeiten?
Dann bewirb dich jetzt!

Folgende Aufgaben erwarten dich bei uns: 
Verwaltung und Organisation eines Sportvereines, Marketing (Öffentlichkeitsarbeit, Sponso-
ring und Werbung), Kooperationen mit Schulen (Pausen-, Mittags- und Hausaufgabenbetreu-
ung, Sport AGs, Unterrichtsbegleitung im Sport), Übungsleiterausbildung (C-Lizenz allgemein, 

B-Lizenz Fitness und C-Lizenz in einer Sportart) sowie diverse kaufmännische Aufgaben.

TV Derendingen | Gerhard Loeschke | Gartenstadt 1 | 72072 Tübingen
Tel. 07071 70 90 37 | E-Mail: gerhard.loeschke@tvderendingen.de
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6 7INFORMATIVES // SPORTBLICK

Tipps für ein gesundes Leben
// Text: TVD // Foto: StockSnap, pixabay.com

INFORMATIVES

SPORTBLICK // INFORMATIVES

1. Die richtige Ernährung
Für den Erhalt deiner Gesundheit ist kaum etwas wichti-
ger als eine gesunde Ernährung. Iss immer so frisch wie 
möglich und koch am besten selbst.

2. Ausreichend trinken
Ebenso wichtig, wie die richtige Ernährung ist die aus-
reichende Zufuhr von Wasser. Trinke mindestens 1,5-2 
Liter Wasser pro Tag.

3. Regelmäßige Bewegung & Sport
Regelmäßiger Sport beim TVD ist gut für deinen Körper 
und deine Seele. Der Körper bleibt in Form und dein 
Organismus wird auf Touren gebracht.

4. Viel Frischluft und Licht
Sauerstoff weckt die Lebensgeister und mobilisiert die 
Abwehrkräfte, Licht verbessert unsere Stimmung. Des-
halb gehe jeden Tag an die frische Luft.

5. Entspannung für den Ausgleich
Stress und Hektik können Krankheiten auslösen. Wenn 
diese überhand nehmen, schalte einen Gang zurück und 
entspanne dich. 

6. Gehirn-Jogging
„Sich regen, bringt Segen“ – dieser Spruch gilt auch für 
unser Gehirn. Wie jeder andere Muskel sollte es regel-
mäßig trainiert werden.

7. Genug und regelmäßig schlafen
Schlaf ist ein Grundbedürfnis und will gestillt werden. 
Im Schlaf arbeiten Reparaturmechanismen des Körpers 
auf Hochtouren. Wir brauchen den Schlaf um uns zu 
regenerieren.

8. Gesundheitsrisiko Genussgifte
Rauchen ist schlecht für die Gesundheit - es ist nie zu 
spät, damit aufzuhören. Also: lass es! 
Moderater Alkoholgenuss schadet für gewöhnlich nicht 
und kann durchaus positive Wikrung haben. Es sollte 
aber bei einem kleinen Gläschen bleiben.

9. Ja zum Leben
Jedes Lachen verlängert das Leben. An dieser Weisheit 
ist durchaus etwas Wahres dran. Wenn du mit einem 
Lächeln durchs Leben gehst, bist du weniger gestresst, 
entspannter und glücklicher. Dies wirkt sich positiv auf 
deine Gesundheit aus.
 
10. Gesundheits-Check-Ups
Regelmäßige Gesundheitskontrollen beim Arzt sind 
ebenfalls wichtig. Diese geben Auskunft über den Ge-
sundheitszustand deines Herz-Kreislauf-Systems, deinen 
Nieren, ob eine Zuckerkrankheit vorliegt oder anderen 
möglichen Krankheiten. FÜR

Die Spendenplattform für soziale Projekte.
Wir alle können helfen, unsere Region noch lebenswerter zu 
machen. Auf gut-fuer-neckaralb.de kannst Du für soziale Projekte in  
unserer Region spenden und Unterstützer für Deine eigene Initiative  
gewinnen. Jede Spende geht zu 100 Prozent an die sozialen Projekte.

www.gut-fuer-neckaralb.de

NECKARALB
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// Text: Piet Herr// Foto: Privat 

Liebe Mitglieder,
ich bin jetzt schon seit einem halben Jahr als FSJ-ler für 
den TVD tätig und es macht mir immer mehr Spaß. Ich bin 
sehr froh, mich für ein soziales Jahr entschieden zu haben. 
Es gibt jeden Tag neue Situationen, auf die man sich spon-
tan einstellen und lösen muss. Das bringt die Arbeit mit  
Kindern so mit sich. 

Mit meiner E-Jugend haben wir schon den ein oder ande-
ren erfolgreichen Spieltag hinter uns gebracht und auch 
bei den Hallenturnieren waren wir nicht ganz erfolglos. So 
langsam sehe ich  auch, dass die Kinder sich verbessern. 
Das gibt mir die Bestätigung, dass das Training (meistens) 
etwas bringt. 

Die Arbeit mit den einzelnen Gruppen hat sich sehr ver-
bessert, da alles seinen Rhythmus gefunden hat. Durch 
die Arbeit mit vielen Sportlehrern und Trainern bzw. 
Übungsleitern, lerne ich auch viel für mich. 

Piet Herr berichtet
MITARBEITER

Einige Kinder, mit denen 
ich an Schulen zu tun 
habe, haben den Weg bis 
zum TVD gefunden und 
trainieren dort fleißig 
mit. Mittlerweile habe 
ich meinen C-Übungslei-
ter im Rahmen des FSJ´s 
bestanden und an einem 
Lehrgang für den D-Trai-
nerschein im Tischten-
nis teilgenommen. Wenn 
es zeitlich klappt, wür-
de ich noch sehr gerne 
den C-Trainerschein im 
Tischtennis machen. 

Alles in allem kann ich jedem Interessierten diese FSJ-Stel-
le nur weiter empfehlen.

// Text: David Krauß // Foto: Privat 

„Der geilste Job der Welt?“ Das war die Frage von Gerhard 
Loeschke, meinem Chef, darauf, was ich einer FSJ-Inter-
essentin gesagt habe. Ich musste erst ein wenig darüber 
nachdenken, was den „geilsten Job der Welt“ ausmacht. 
Geld, mehr als nur das Wochenende zum Ausruhen oder 
etwa Selbständigkeit, etc.? Das mögen wohl alles gute 
Gründe sein, die aber von Mensch zu Mensch anders ge-
wichtet oder berücksichtigt werden. Lassen Sie mich von 
meinem geilsten Job der Welt erzählen. 

Nach mehreren Hin und Her in meinem Stundenplan hat 
sich seit den Herbstferien kaum mehr etwas verändert 
und ich habe mich an den Rhythmus meiner Arbeitswo-
chen gewöhnt. Meinen Morgen beginne ich in der großen 
Pause am Carlo-Schmid-Gymnasium mit einer Runde Pau-
sensport, von der ich mich dann bei entspannter Büroar-
beit erhole, bis ich dort zur Mittagszeit wieder erscheine, 
um Pausensport Teil 2 mit den Jugendlichen zu machen. 

Zusätzlich bin ich jetzt dreimal die Woche beim Schwim-

Ein Bericht über den „geilsten Job der Welt?!“

men. Jedes Mal ist es 
immer wieder ein inter-
essantes und manchmal 
lustiges Erlebnis, wenn 
man die Fünftklässler 
des Carlo-Schmid-Gym-
nasiums sieht und sich 
dann selbst reflektiert. 
Meine Schularbeit wird 
komplettiert mit dem 
Schwimmunterricht der 
Lindenbrunnen-Grund-
schule und dem Fair-
play-Atelier der Grund-
schule Hechinger Eck, 
die beide zu eine meiner Lieblingsaktivitäten auf dem 
Stundenplan gehören. 

Meine Woche wird abgerundet mit dem Fußballtraining 
der Bambini, der E-D Jugend Mädchen und der D-Jugend 

Jungs. Das mag jetzt alles ein wenig viel klingen, aber es 
macht jeden Tag unglaublich viel Spaß, mit den Kindern zu 
lachen, zu sehen, wie sie sich entwickeln oder aber auch 
am Busbahnhof von einem der Kinder angesprochen zu 
werden, ob ich denn am Freitag wieder mit beim Schwim-
men dabei wäre. 

Mittlerweile habe ich einen Lehrgang zum Übungsleiter 
beim WLSB mit meinem Arbeitskollegen und Freund Bas-
har angefangen. Geilster Job der Welt.

// Text: Bashar Al Hammadi // Foto: Privat 

Liebe Mitglieder,
ich möchte euch davon 
erzählen, was ich seit 
Oktober 2018 gemacht 
habe. Eigentlich ist die 
Zeit viel zu schnell ge-
laufen, trotzdem habe 
ich viele tolle Erfahrun-
gen gesammelt und viele 
neue Sachen entdeckt. 

Zuerst habe ich einen 
Kurs als Übungsleiter C 
(WLSB-Lizenz) mit mei-
nem Kollegen David an 

der Landessportschule in Albstadt teilgenommen habe. 
Nachdem ich den Kurs beendet hatte, hatte ich die Chan-
ce in diesem Verein mehrere Aufgaben zu bekommen. 
Eine von meinen Aufgaben ist Schwimmbegleiter, ich be-
gleite die fortgeschrittenen Kinder der Hügelschule zwei 
Mal pro Woche im Hallenbad-Nord, die ich verschiedene 
Übungen wie zum Beispiel Brustschwimmen, Startsprung 
und Kraulschwimmen beibringe. 

Eine andere Aufgabe ist Fußballtrainer von Jugendmann-
schaften zu sein. Als Trainer bin ich verantwortlich für 
zwei Mannschaften, in einer trainiere ich die Kinder als 
hauptverantwortlicher Trainer, das ist die F4-Jugend. Mit 
dieser Kindermannschaft habe ich viel Spaß obwohl sie 
sehr viele sind, aber die Eltern von den Kindern helfen mir 
gerne beim Training. 

In der anderen Gruppe (B-Jugend) helfe ich gerne den an-
deren Trainer, also bin ich bei denen als Co-Trainer und 
kann mir viel abschauen. Außerdem fahre ich einmal pro 

Bashar Al Hammadi berichtet

Woche in die Berufsschule nach Stuttgart. Nach der Schu-
le muss ich gleich zum B-Jugend Training gehen, was ich 
manchmal anstrengend finde, aber so ist das Leben wohl 
manchmal.
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// Text: Gerhard Loeschke 

Als ich beim TVD im Januar 2017 angefangen habe, hör-
te ich gleich von Plänen, neue Plätze und ein Stadion für 
die Fußballabteilung zu bauen. Ich war hellauf begeistert, 
doch mit jeder Sitzung zu diesem Thema wurde mir immer 
mehr bewusst, was das für ein Unterfangen ist und welch 
langwieriges und zähes Ringen um Gelder, Möglichkeiten 
und Bauvorschriften vorherrscht.

Jetzt ist es endlich soweit: Der TV Derendingen bekommt 
einen neuen Hauptspielplatz, der alte Trainingsplatz wird 
renoviert und es soll ein neues Multifunktionsgebäude 
entstehen - mit Umkleideräumen, Schiedsrichterkabinen, 
Stau- und Sitzungsräumen und allem, was so dazugehört.

Natürlich ist so ein Großprojekt auch immer eine Sache 
der Finanzierung. Daher wende ich mich an alle Mitglie-
der des TVDs: wer bei diesem Projekt helfen möchte und 
kann, wendet sich bitte an die Geschäftsstelle des TVD. 
Hilfe können Ressourcen jeglicher Art oder finanzielle Un-
terstützung durch Privatpersonen und Unternehmen sein. 

Wir sind auf Eure und Ihre Unterstützung angewiesen, 
sonst wird sich dieser Traum in Luft auflösen.

Projektvorstellung: TVD kooperiert mit Tübinger Schulen
GESCHÄFTSSTELLEN NEWS

// Text: Gerhard Loeschke

Großes Bauprojekt des TVD

Der ein oder andere hat vielleicht mal gehört, dass der TV 
Derendingen Sport-AGs an Tübinger Schulen macht. 

Vielleicht hat auch mal ein Schüler zu Hause erzählt, dass 
man die einen oder anderen Übungsleiter vom TVD an 
seiner Schule gesehen und mit diesem zusammen Pau-
sensport oder ähnliches gemacht hat. Sogar im Schwimm-
unterricht oder im Sportunterricht soll der TVD seine 
Fing er im Spiel haben.

Ich kann Ihnen sagen, es ist viel mehr als das, und stel-
le Ihnen allen dieses großartige Projekt vor: Als Gerhard 
Loeschke am 01.01.2017 als hauptamtlicher Geschäfts-
führer beim TV Derendingen anfing, sollte und wollte er 
neue Aufgabenfelder erschließen. Seine Idee war es im 
Zuge der Ganztagsschulen den Verein an die Schulen zu 
bringen, weil die Kinder und Jugendlichen mehr Zeit in der 
Schule verbringen als es früher der Fall war. Er überlegte 
zeitgleich, ob es so möglich wäre Synergien zu nutzen, um 
die wenigen Hallenzeiten zu optimieren. Und ferner war 
auch noch die Überlegung, dass man mit einer Präsens 
an verschiedenen Derendinger Schulen, nicht auch noch 
mehr Kinder davon überzeugen könnte, die Angebote des 
TVD auszuprobieren.

Nun geht dieses Großprojekt ins zweite Jahr und man hört 
von allen Seiten, wie gelungen und wie hilfreich die Zu-
sammenarbeit ist. 

Folgende Angebote bietet der TV Derendingen an den 
Schulen: Sport AGs (Fußball, Basketball, Tischtennis, 
Turnen), Begleitung des Sportunterrichts (Assistenz der 
Lehrkräfte), Begleitung des Schwimmunterrichts (Assis-
tenz der Lehrkräfte), „Bewegte Pause“ mit verschiedenen 
Spielen und Aufgaben, Hausaufgaben- und Pausenbetreu-
ung.

Diesen ganzen Aufwand betreiben die hauptamtlichen 
Kräfte des TVDs, welche da sind: Geschäftsführer Gerhard 
Loeschke, Auszubildende des Vereins (Sport- und Fitness-
kaufmann/frau), Teilnehmer des Einstiegs-Qualifizierungs-
jahres (Praktikum zur oben genannten Ausbildung) und
Teilnehmer des freiwilligen sozialen Jahres (FSJ, zwei 
Stellen möglich beim TVD) sowie sonstige Praktikanten 
und Übungsleiter des Vereins.

Wir freuen uns auf Rückmeldungen, Anregungen, Wün-
sche oder generell Post von Ihnen an:
post@tvderendingen.de oder
gerhard.loeschke@tvderendingen.de

Carlo-Schmid-Gymnasium:
7 Zeitstunden pro Woche

Grundschule am Hechinger Eck:
ein FSJ’ler die ganze Woche von 8 bis 14/15 Uhr

Hügelschule:
9 Zeitstunden pro Woche

Grundschule Innenstadt:
8 Zeitstunden pro Woche

Grundschule im Aischbach:
3 Zeitstunden pro Woche

Französische Schule:
4 Zeitstunden pro Woche

BETREUUNGSSTUNDEN
An derzeit 6 Tübinger Schulen
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SCHWARZARCHITEKTUR

Architekturbüro
Steffen Schwarz     Freier Archi tekt       L i l l i -Zapf-Str.  4     72072 Tübingen      Tel .  07071-538606 
Fax 07071-538607     Mai l :  mai l@schwarzdesign.org        www.schwarz-archi tektur- tuebingen.de

Entwurf :  Funkt ionsgebäude TV Derendingen /  2019

K inderhaus Wannwei l

ENTWURF                PLANUNG                 BAULEITUNG
Neubau     Umbau     Sanierung     Energieberatung      Baumanagement       Projektmanagement   
 

ZEIT, TIPPS, HILFE, GELD
Der TVD freut sich über Spenden jeder Art zum Bauprojekt

GELDSPENDEN
Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE55641500200000031842
BIC: SOLADES1TUB

ZEITSPENDEN & HILFE
Gerhard Loeschke
post@tvderendingen.de
Tel. 07071 709037

Von oben: Grundriss EG, Schnitt quer, Ansicht Nord-West, Ansicht Nord-Ost
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// Text: Anna Ross // Foto: Sascha Walther, sport-px.de

Gut eineinhalb Monate vor Saisonende hat sich das Team 
von Coach Walter Yimga im oberen Mittelfeld der Oberliga 
etabliert. Und dass, obwohl aus beruflichen und gesund-
heitlichen Gründen immer wieder Spielerinnen im Trai-
ning fehlen. So ist es selten, dass im Training ein Spiel 5:5 
möglich ist. Die fehlende Spielpraxis macht sich vor allem 
bemerkbar, wenn es darum geht, die Systeme konsequent 
gegen eine starke Defense umzusetzen. Das war beispiels-
weise im Lokalderby gegen den SV 03 Tübingen entschei-
dend, als die Antelopes nach bärenstarkem Aufholkampf 
zwar eine Verlängerung erspielten, in der Verlängerung 
selbst aber keinen soliden Angriff mehr fahren konnten.

Ob Sieg oder Niederlage, die Antilopen demonstrieren 
starken Teamgeist. Offensiv teilen sie die Verantwortung. 
Das sieht man auch in der Offensivstatistik: mit Corin-
na Stumpp, Franziska Gertz, Gertrud Dresely und Paula 
Eisnecker punkten gleich vier Spielerinnen im Schnitt 
zweistellig. Neuzugang Nadine Kaiser-Waldmann (F) hat 
sich nach kurzer Zeit bereits gut eingelebt und macht sich 
mit 8,2 Punkten pro Spiel auch in der Statistik bemerkbar.

Mit insgesamt 18 Punkten stehen die TV Derendingen 
Antelopes sechs Spiele vor Saisonende auf Platz 5 der 

Damen 1: Keine Angst vor dem Keller
BASKETBALL

Oberliga Württemberg. Damit ist jetzt schon klar: sowohl 
Kellerkampf wie auch die Meisterschaft sind bereits aus-
geschlossen. Das beruhigt so manches Gemüt. Denn durch 
die Semesterferien muss das Team unter anderem den 
Ausfall von Topscorerin Paula Eisnecker (A) verkraften. 
Zwei der noch ausstehenden Partien gehen gegen die ta-
bellenführenden Weinstädter mit Ex-Antilope Lena Hanke 
sowie die Zweitplatzierten aus Villingen-Schwenningen, 
die drei der Top 10 Ligascorer zum Kader zählen. 

Den Antilopen steht also ein harter Kampf im letzten Vier-
tel der Saison bevor. Das Team freut sich natürlich umso 
mehr über zahlreiche Zuschauer. Die Termine der noch 
ausstehenden Heimspiele:

23.02.2019 18:00 
Antilopes vs. BV Vill.-Schw., Feuerhägle Derendingen

03.03.2019 15:30 
Antilopes vs. BG Tamm Bietigh.-Biss., Unihalle Tübingen

30.03.2019 18:00
Antilopes vs. SG Weinstadt, Feuerhägle Derendingen

Center Gerti Dresely beim Powermove zum Korb gegen Ulm

// Text: Alina Luberichs // Foto: Privat

Damen 2: Saisonbericht

Powered byPowered by

Die zweite Damen hat sich im Vergleich zur letzten Saison 
stark verändert: verlassen mussten uns leider Nicole und 
Kathrin, denen wir hier alles Gute wünschen wollen. 

Allerdings gab es auch jede Menge Neuzugänge: Alice, 
Chrissi, Lena, Annka, Michelle, Amelie, Lisa, Luzie und 
Mercedes. Schön, dass ihr dabei seid und die „alten“ Ha-
sen Anna-Lena, Barbara, Jana und Alina mit Trainer Chris 
und Coach Elmar unterstützt.

Mit insgesamt nur vier Teams in der Bezirksliga ging der 
erste Teil der Saison für die zweite Damen zwar erfolg-
reich, aber relativ schnell vorbei. 
 
Im ersten Saisonspiel traten wir zu sechst gegen MTG 
Wangen an und konnten am Ende mit einem Spielstand 
von 74:17 den ersten Sieg verbuchen.
  
Das nächste Spiel gegen BBU 01 Ulm (4) musste aufgrund 
von Spielermangel unsererseits leider abgesagt werden 
und somit stand auch direkt die erste Niederlage in der 
Statisitk. Nur einen Woche später besuchte uns Ulm dann 
im Feuerhägle und wir konnten mit neun „Mann“ endlich 
gegeneinander spielen (auch in der letzten Saison fielen 
beide Spiele gegen Ulm aus!). Am Ende des Tages waren 
wir sehr erfolgreich und gingen mit 83:16 siegreich vom 
Feld.
  
Mitte November empfingen wir mit SB Heidenheim 2 
die letzte Mannschaft der Liga und dieses Spiel ver-
sprach deutlich mehr Spannung als die Vorherigen. Zum 
Ende des ersten Viertels waren wir mit sieben Punkten 
(18:11) in Führung, konnten diese allerdings bis zur 
Halbzeit nicht aufrechterhalten und gingen mit -3 Punk-
ten (34:37) in die Pause. Nach dem dritten Viertel ging 
es mit 49:50 spannend in die letzten 10 Spielminuten. 
Heidenheim hatte mit spontan eingewechselter Traine-
rin insgesamt gerade so fünf spielfähige Leute auf dem 
Feld und der Vorteil lag eigentlich bei uns. Diesen konn-
ten wir allerdings nicht nutzen und mussten am Ende 
ein hart umkämpftes Spiel mit 66:72 verloren geben. 

Anfang Dezember fuhren wir dann zu sechst ohne Trai-
ner nach Wangen. Spielstart 11:00 Uhr, wir trafen uns 
also zu unverschämter Uhrzeit an einem Sonntagmor-
gen (!). Das einzig Positive: das Hinspiel ging sehr ein-
deutig an uns, weshalb wir die Sache relativ beruhigt 
angehen konnten. Der Spielstand am Ende sprach den-
noch für unsere müden Beine nach der langen Fahrt: 
31:65 für uns. Zwar ein Sieg, aber definitiv kein Schöner! 

Zwei Wochen später wollten wir im Rückspiel ge-
gen Heidenheim unbedingt einen Sieg einfahren, aber 
die Ausgangslage war schlecht. Wieder nur zu sechst 
und ohne Trainer ging es für uns zum Auswärtsspiel. 
Das erste Viertel ging mit 11:14 an uns. Ein schlech-
tes zweites Viertel führte zu einem Halbzeitstand von 
37:25. Wir kämpften trotzdem weiter um den Sieg, zwölf 
Punkte Differenz gegen eine starke Mannschaft ein-
zuholen war dann aber doch zu viel. Nach dem dritten 
Viertel stand es 46:37 und am Ende 55:49 gegen uns. 

Am Ende der regulären Saison erreichten wir so den zwei-
ten Tabellenplatz mit drei Siegen und drei Niederlagen. 
Um auch das neue Jahr spielreich zu gestalten ging es 
dann für die Liga in die Play-Offs.  Nach dem Verfahren 
„best of three“ spielte Heidenheim gegen Wangen und wir 
gegen Ulm. 
 
Zum ersten Spiel der Play-Offs empfingen wir Ulm und 
siegten am Ende deutlich mit 93:21. Auch das Auswärts-

Teamfoto
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spiel ging mit einem Spielstand von 10:68 an uns. Beide 
Spiele nutzen wir (übrigens mal wieder zu sechst) als Trai-
ningsspiele und konnten so unsere neu hinzugekommenen 
Spielerinnen bestens integrieren. 

Das absolute Highlight des Spiels gegen Ulm war aller-
dings nicht der klare Sieg: während des Aufwärmens 
stand plötzlich ein Schwein in der Halle! Das führte am 
Ende dann zu einigen Wortwitzen („Schwein gehabt“, …) 
und wird bei uns allen wohl nie in Vergessenheit geraten. 
Auch nach Verschwinden der Sau lag nebenbei bemerkt 
immer noch ein dezenter Geruch in der Halle.
 
Heidenheim konnte zwei Mal gegen Wangen gewinnen, 
für uns geht es also im März weiter. Wir sind motiviert, 
diesmal siegreich zu sein!

Eine Sau auf dem Parkett

Zwei wichtige Siege verschaffen der 1.Manschaft der Bas-
ketballer des TV Derendingen komfortablen Abstand zu 
den Abstiegsplätzen. Im Spiel gegen Tabellen letzten TV 
Nellingen und Tabellen vorletzten SV 03 Tübingen II holen 
die Acadamics zuletzt zwei wichtige Siege. In den Spielen 
zeigt sich jedoch auch der übliche Charakter des Teams 
in dieser Saison: Phasenweise starker Oberligabasketball, 
phasenweise große Probleme in Offense und Defense.

Spiel gegen TV Nellingen:
Hoffnung im 1. Heimspiel der Rückrunde gab das Center 
Timo Rojas der nach langer Verletzungspause zum ersten 
Mal wieder mit dabei war. Auf Grund von Foul Problemen 
von Center Nico Meinhof und der Erkältung von Center 
Moritz Hanke verbrachte Rojas direkt ¾ des Spiels auf 
dem Platz. Er zeigte sich in überraschend guter Form.
Nach einem durchwachsenen 1. Viertel (18:17) gelingt es 
im 2. Viertel, sich vom Gegner abzusetzen. Eine starke 
Defense und ein strukturierter Spielaufbau bringt binnen 
weniger Minuten einen Halbzeitvorsprung von 14 Punk-
ten (46:32).
Schon in der Halbzeitpause mahnt Coach Daniel Vogel zur 
Vorsicht vor dem dritten Viertel. Durch Turnovers und Be-
schwerden an die Schiedsrichter bringen die Südstädter 
die Gäste wieder ins Spiel. Diese wittern im Feuerhägle 
noch ein Sieg abzustauben. Ergebnis nach dem dritten 
Viertel: 61:55.
Im vierten Viertel sehen die Zuschauer ein hart umkämpf-
tes Spiel. Erst zwei starke Dreier von Max Kochendörfer 
direkt infolge bringen den Wendepunkt für einen auf dem 
Papier klareren Sieg – Endstand 83:68.

// Text: Nico Meinhof

Herren 1: Komfortabler Abstand

Spiel gegen SV 03 Tübingen:
Im Stadtderby gegen den SV 03 Tübingen ist der Druck 
auf einen Sieg besonders groß. Nicht nur weil das junge 
Team des SV 03 fast ausschließlich aus JBBL-Spielern be-
steht, die meist vom TV Derendingen Veteran Hans-Georg 
Kienzle trainiert wurden, sondern weil der SV auf dem 
vorletzten Tabellenplatz noch mehr vom Abstieg bedroht 
ist als der TV Derendingen.
Im 1. Viertel des Spiels zeigt sich die 1. Mannschaft des 
TVD von seiner besten Seite. Die Abschlüsse auf den Korb 
erfolgen aus sauber durchgelaufenen Systemen. Offensiv 
wie defensiv holen die Derendinger viele Rebounds.

Fazit:
Die Oberliga-Basketballer des TV Derendingen spielen 
nach durchwachsene Hinrunde besseren Basketball und 
befinden sich derzeit auf Tabellenplatz 9. der Oberliga 
Württemberg.

Zuletzt konnten sie mit zwei Siegen gegen den Tabellen-
letzten TV Nellingen und im Stadtderby gegen den SV 03 
Tübingen II wichtige Siege holen. Die Abstiegsplätze 12. 
und 13. sind nun in komfortabler 8 Punkte Entfernung.
Zum potentiellen Relegationsplatz 11. sind die Academics 
allerdings nur vier Punkte entfernt.

Hoffnung für die Rückrunde gibt, dass das Team von Trai-
ner Daniel Vogel nach großen personellen Wechseln von 
der Saison 17/18 nun immer besser aufeinander einge-
spielt ist.

// Text: Adrian Vollmer

Herren 4: Saisonbericht

Die Rückrunde der Saison 2018/19 ist in vollem Gang und 
die Herren 4 Allstars des TV Derendingen haben Verstär-
kung engagiert. Benjamin Naggay unterstützt stets tat-
kräftig mit einem stattlichen Durchschnitsscore. Dennoch 
verweilt die Mannschaft nur im Tabellenmittelfeld. Von 
derzeit sechs Spielen in der Rückrunde wurden nur drei 
gewonnen.

Das erste Spiel gegen Herrenberg 3 in Derendingen war 
auch gleich schon der deutlichste Sieg. Nach einer star-
ken ersten Halbzeit (44:23) schwächelten die Allstars 
zwar kurz, fanden im letzten Viertel jedoch wieder zu ih-
rer Form und besiegten die Herrenberger mit 82:56.

Die Woche darauf ging es wieder nach Herrenberg, um 
gegen die zweite Mannschaft anzutreten. Obwohl die All-
stars das Hinspiel im Herbst noch deutlich gewannen, war 
diesmal eindeutig Herrenberg 2 die bessere Mannschaft. 
Zu zwölft traten sie gegen neun Derendinger an und lie-
ferten konstant Leistung, was letztlich in einem Spielstand 
von 76:61 resultierte.

Es folgte die erste Herrenberger Herrenmannschaft zu 
Gast in Derendingen. Ähnlich wie das Hinspiel sollte es zu 
einer knappen Partie werden. Die beiden Teams starteten 
ausgeglichen, doch die Herrenberger zogen zwischenzeit-
lich stark an. Die Allstars kämpften sich zwar tapfer an 
ihre Gegner heran, doch es reichte nur zu einem 57:60.

Das Rückspiel gegen den TSV Calw war ein reiner Ner-
venkrimi. Die Aussichten waren alles andere als rosig: 
Nur sechs Derendinger mussten sich gegen zwölf Calwer 

Basketballer behaupten, und das auch noch ohne Heim-
vorteil. Kopf an Kopf kletterten die beiden Punktestände 
nach oben. Selbst Sekunden vor dem Schlusspfiff stand es 
unentschieden. Doch ein fernsehreifer Buzzer-Beater von 
hinter der Dreierlinie, ausgeführt von Jörg Zeidelhack, 
brachte die Allstars in letzter Sekunde in Führung. So en-
dete das Spiel spektakulär mit 59:62.

Diesem Sieg folgte ein weiterer gegen Mössingen, denen 
wichtige Spieler fehlten. Die Allstars nutzten die Gelegen-
heit dieser Revanche zum Verlust in der Hinrunde und 
fuhren einen Heimsieg ein. Eine Minute länger hätte das 
Spiel aber sicherlich nicht dauern dürfen, denn obwohl 
das Spiel die meiste Zeit deutlich zu Gunsten der Deren-
dinger stand, kämpfte sich Mössingen am Ende zu einem 
56:53 heran und verlor deshalb nur knapp.

Zuletzt spielten die Allstars in Nagold, die zwei besonders 
starke Spieler mitbrachten. Über 50% der gegnerischen 
Punkte gingen auf ihr Konto. Die Derendinger fanden erst 
im letzten Viertel, das sie mit 15:26 gewannen, zu sich 
und setzten den Nagoldern endlich etwas entgegen. Sie 
brachten die Überflieger kurz zum Zittern, doch leider viel 
zu spät, weshalb sie mit einem Ergebnis von 77:68 nach 
Hause fahren mussten.

Den Allstars fällt es aufgrund teils beruflich stark beschäf-
tigten Spielern und dem Mangel eines dedizierten Coa-
ches schwer, eine rote Linie in ihr Spiel zu bringen. Aber 
sie bleiben am Ball, und der vierte oder gar dritte Platz in 
der Tabelle sind nicht unerreichbar...
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Der TV Derendingen möchte wieder seine Basis im Bas-
ketball breiter aufstellen.

Mit dem neuen U12 Trainer, Gerhard Loeschke, Inhaber 
einer B-Lizenz und langjähriger Trainer in allen Bereichen 
des Basketballs, hat sich jemand gefunden, der den Be-
reich U10 und U12 neu aufbauen möchte.

Alle interessierten Kinder der Jahrgänge 2008, 2009, 2010 
und 2011 sind herzlich eingeladen, bei uns im Training 
mal vorbeizuschauen und Basketball-Luft zu schnuppern.

// Text: Gerhard Loeschke

U12: Neuer Trainer, neue Ziele

Trainingszeiten sind:
Dienstag 17 - 18 Uhr in der Kreissporthalle
Mittwoch 16.30 - 18 Uhr in der Paul-Horn-Arena
Donnerstag 17 - 18 Uhr in der Kreissporthalle

Vorerfahrungen oder Grundkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, einfach Spaß an der Bewegung und vielleicht 
auch Interesse am orangenen Leder.

Bitte vorher per Mail zum Training anmelden:  
trainer.u12@tvd-basketball.de

Besser als jeder Drink - das TVD
Summer Mixed

Besser als jeder Drink – das TVD Summer Mixed
Warme Sonnenstrahlen kitzeln deine Nase. Ein lauer Wind umspielt dein 
Trikot. Nicht weit von dir hörst du diesen unwiderstehlichen Sound. 
Bounce. Lautes Lachen. Bounce. Trash Talk. Bounce. Fette Beats. Es ist 
der unwiderstehliche Klang des TV Derendingen Summer Mixed. So nah, 
dass ihr ihn fast schmecken könnt. Also fix, Smartphones und/ oder Stift 
gezückt, in den Kalender eintragen! 

Am Samstag, 29. Juni 2019 ist Summer Mixed. 

Da könnt ihr wieder ballen bis euch die Luft ausgeht. Denn die gute Lau-
ne ist vorprogrammiert. Wie immer mit Mixed Teams und Skills Challen-
ges. Anmeldung und weitere Infos gibt es in Kürze auf www.tvd-basket-
ball.de. Solange unvergessliche Eindrücke des Summer Mixed 2018

// Text: Anna Ross // Fotos: Christoph Jäckle

Save 
the 

date! NACHWUCHS GESUCHT!NACHWUCHS GESUCHT!NACHWUCHS GESUCHT!
Du bist zwischen 8 und 14 Jahren alt und hast Bock Basketball zu spielen? 
Dann melde dich bei uns und komm mal im Training vorbei! 

Mail an: anna@tvd-basketball.de

Die Saison für die U14 des TV Derendingen ist leider 
schon vorüber. Eigentlich war ja die Teilnahme des Final 
Four der Bezirksliga noch mit eingeplant. Wir berichteten 
ja bereits von der Vorrunde, nach der die Derendinger mit 
nur einer Niederlage ganz oben vor Tabellenspitze grüß-
ten. 

In der Endrunde gab es dann Spiele gegen Villin-
gen-Schwenningen, Kirchheim und Holzgerlingen. Die Si-
tuation der zu wenigen Spieler hatte sich eigentlich auch 
etwas entspannt, da sich mit Kevin ein Talent aus der fran-
zösischen Schul-AG zu uns gesellte. Im Training waren 
auch noch fleißig die ehemaligen Fußballer Leo und Reza, 
so dass die U14 auch mal zu zehnt trainieren konnte.

Beide Spiele gegen Schwenningen wurden dann aber 
deutlich verloren, teils wegen deren Kampfkraft, aber 
auch von ihrer sehr harten Spielweise, die zu Unrecht 
von den Schiedsrichtern nicht immer geahndet wurden. 

// Text: Gerhard Loeschke // Foto: Bernd Schott

U14: Gute Saisonbilanz

Die beiden Spiele gegen Kirchheim waren ähnlich, also 
werden die aggressivsten Mannschaften des Bezirks West 
zum Final Four gehen. Davon können sich die Derendin-
gern teils was von abschneiden, aber bitte immer im fairen 

Das U14 Team
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Bereich. Die beiden Spiele gegen Holzgerlingen wurden 
klar gewonnen, wo die beiden Emils aus der U12 ganz viel 
Spielzeit bekamen und sich auch ordentlich austobten!

Die Tabelle sieht so aus, das letzte Turnier ohne Derendin-
ger Beteiligung wird aber nicht viel daran ändern. Dieses 
Turnier findet Ende Februar statt. Bleibt mir abschließend 
den Coaches zu danken, die in der Saison ausgeholfen ha-
ben: Panagiotis Tzatsos, Ryan Dantas-Siebert und vor al-
lem Paula Eisnecker, die ihre Freizeit geopfert haben, um 

dem bunten Haufen das Basketballspiel näher zu bringen.

Natürlich auch den Eltern herzlichen Dank die mit gran-
dioser Unterstützung Fahrdienste, Kuchenverkauf und als 
anfeuerndes Publikum omnipräsent waren.

Für den TV Derendingen liefen auf: Nuno Boisgerault, 
Enno Fieting, Emil Gramm, Julius Mäder, Emil Schott, Erik 
Schott, Kevin Singh, Johannes Strohmer und Jona Weber.

Rang Team Spiele W/L Punkte Körbe Diff.
1 BV Villingen-Schwenningen 2 4 4/0 8 192:55:00 76
2 VfL Kirchheim 2 4 3/1 6 167:59:00 47
3 TV Derendingen 6 2/4 4 218:55:00 -20
4 SV Holzgerlingen 4 0/4 0 101:21:00 -103

Tabelle - U14-Endrunde West (U14 Alb/Bodensee; Liganr.: 74046)

// Text: Gerhard Loeschke

U16: Kommt aus den Personalsorgen nicht heraus

Eigentlich könnten die Derendinger viel weiter oben ste-
hen in der Tabelle der Landesliga West. Es war den Coa-
ches Gerhard Loeschke und Panagiotis Tzatsos aber auch 
von Anfang an klar, dass das Melden in dieser höheren 
Klasse ein Abenteuer und Wagnis wird. Da Spieler nur bei 
der U18 trainieren, oder am Wochenende ihrem Hobby 
VFB Speile beizuwohnen frönen, viele Absagen, wegen 
angeblicher Hausaufgaben und Geburtstage konnte die 
U16 noch kein Spiel in Bestbesetzung antreten.

Für diese Rahmenbedingungen sieht die Rückrunde aber 
schon gar nicht mal so schlecht aus, da stehen zwei Siege 
und zwei Niederlagen gegenüber, wobei eine Niederlage 
erst in den letzten Sekunden zu Ungunsten der Derendin-
ger entschieden wurde. Ein toller Sieg gegen Illertal be-
kräftigte die Meinung der Coaches, das diese Mannschaft 
eigentlich eine richtig gute ist, wenn alle dabei sind und 
an einem Strang ziehen.

Als auch noch die Coaches am vergangenen Samstag ter-
minlich verhindert waren, hagelte es eine deutliche Nie-
derlage gegen Villingen-Schwenningen. Vielen Dank an 
die Aushilfscoaches der Familie Mundle!

Mit noch verbleibenden vier Spielen, die alle im Bereich 
des ein oder anderen Sieges sind, ist auf jeden Fall die Ge-
wissheit sicher, dass man vor dem Rivalen aus derselben 
Stadt, den Tigers bleiben wird.

Dennoch soll an dieser Stelle auch mal gelobt werden, 
denn es gibt tolle Entwicklungen zu berichten. Felix 
Gramm zeigt was man mit Trainingsfleiss und Engage-
ment alles bewirken kann, Johann Kutz der endlich ver-
standen hat, was Punkte machen heißt und zweitbester 
Scorer der gesamten Liga ist, und Jonas Heim, der eine 
tolle spielerische Entwicklung genommen hat, wie natür-
lich auch andere im Team. Im Gesamtpaket sind die Coa-
ches nicht unzufrieden, aber das Ende der Fahnenstange 
ist noch längst nicht erreicht.

// Text: Conrad Mundle 

U18: Sehr interessante Saison

Die Saison des Basketballteams der U18 vom TVD war 
eine sehr interessante, aber dennoch schwierige Saison. 
Wo Spieler fehlten konnten zwar andere ihre Zeiten er-
höhen oder durchspielen, jedoch kommt dadurch nur 
schlecht ein gutes Training, oder ein ausdauerndes Spiel 
zustande.

Durch mangelndes Personal kommen kaum Taktikübun-
gen für das 5 gegen 5 zustande, was sich im Laufe der 
Saison immer wieder gezeigt hat. Die U18 gewann zwar 
einige Spiele und zeigte sich dort auch stark, jedoch wur-
de es gegen die schwereren Gegner einerseits auf Grund 
mangelnder Spieler und dadurch Ausdauerproblemen, an-
dererseits aber wegen dem mangelnden Taktikverständ-
nis im 5 gegen 5 etwas schwer. Trotz allem schlugen die 
U18 sich stark und verloren zum Teil nur sehr knapp mit 
2 Punkten. 

Diese Leistungen konnten dank Daniel Vogel dem Coach, 
der aus dem Training das Beste machte, was man machen 
kann und den U16 Spielern, die immer wieder aushalfen.  

Der Personalmangel hat natürlich nicht ausschließlich 
schlechtes an sich, Spieler entwickeln sich, werden besser 
und haben einen sicheren Platz im Kader, sowie genügend 
Spielzeit. 

Siege holt das Team natürlich auch, jedoch reichte es nicht 
ganz, auch durch Pech, eine Runde weiterzukommen, ver-
sucht man nun umso härter zu trainieren und nächste Sai-
son vielleicht mit mehr Spielern, weiter zu kommen. 
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// Text: David Scheu // Fotos: Privat

Außenseiter TV Derendingen holt vor etwa 500 Zuschau-
ern den Stadtpokal im Zehnmeter-Schießen gegen die 
TSG Tübingen.

So sehr haben sie wahrscheinlich in der gesamten Be-
zirksliga-Hinrunde nicht ein einziges Mal gejubelt: Nach-
dem Derendingens Tim Steinhilber am Samstagabend 
um 22.01 Uhr den entscheidenden Zehnmeter im Finale 
gegen die TSG Tübingen in der linken Ecke versenkt hat-
te, war er Sekunden später unter einer Jubeltraube ver-
schwunden. „Alle bei uns hatten voll Bock hier in unserer 
Halle um den Stadtpokal zuspielen“, sagte Derendingens 
Co-Spielertrainer Jakob Braun, der den in Schweden ur-
laubenden Trainer Perica Lekavski gemeinsam mit dem 
früheren TVD-Co-Trainer Ferhat Yilmaz während der Tur-
niertage vertrat.

Bock hatte zum Beispiel auch Braun selbst, der nach seiner 
Rückkehr zum TVD im Sommer nach elf Jahren mal wie-
der beim Stadtpokal mitspielen durfte. Oder der 18-jäh-
rige Stürmer Steinhilber, der zum ersten Mal überhaupt 
am Aktiven-Turnier teilnahm. „Tim wollteam Freitag noch 
beim A-Jugend-Turnier mitspielen, das habe ich dann ver-
boten“, sagte Braun, „er ist halt fußballverrückt, war aber 
erst am Knie verletzt. Das wäre zu viel gewesen.“
Auch das Zuschauer-Interesse war groß am Finaltag: 
Schon am frühen Abend war kaum noch ein Platz frei in 
der Derendinger Kreissporthalle, etwa 500 Zuschauer sa-
ßen oder standen dicht an dicht.

Herren: TV Derendingen gewinnt den Stadtpokal 2019
FUSSBALL

In den beiden Vorrundengruppen blieb die Freiluft-Hierar-
chie zunächst größtenteils bestehen: Verbandsligist TSG 
Tübingen, die beiden Landesligisten vom SV 03 und SSC Tü-
bingen sowie der TV Derendingen als einziger Bezirksligist 
zogen ins Halbfinale ein. Als Meister der Effizienz erwie-
sen sich dabei in Vorrundengruppe A die Derendinger, die 
mit drei sparsamen 1:0-Siegen und bemerkenswerten null 
Gegentoren als Gruppensieger vor der auf dem Feld zwei 
Ligen höher angesiedelten TSG ins Halbfinale einzogen. 

52-Jähriger trifft im Halbfinale
In Vorrundengruppe B setzten sich die favorisierten Tü-
binger Landesliga-Teams vom SSC und SV 03 durch: Nach 
der 0:2-Niederlage im direkten Duell gegen den SSC dreh-
te der SV03 auf und ballerte unter anderem Bezirksligist 
SV Pfrondorf mit 8:2 aus der Halle. Auch die Trophäe für 
den besten Torjäger des Turniers ging am Ende an den 
SV03: Daniel Genuardi traf insgesamt acht Mal.

Im ersten Halbfinale kam es dann zum Bruderduell zwi-
schen Torhüter Max Steinhilber (SV 03 Tübingen) und 
Stürmer Tim (TV Derendingen). In einem spannenden 
Spiel mit Chancen auf beiden Seiten fielen keine Tore, 
sodass das Zehnmeter-Schießen - inzwischen wird laut 
Reglement nicht mehr aus neun, sondern aus zehn Me-
tern geschossen - entscheiden musste. Hier hatte der TVD 
die besseren Nerven und siegte 3:1: Tim Steinhilber, Jonas 
Quaas und Benjamin Klett trafen - für den Nulldrei war 
nur Felix Eggensperger erfolgreich, während der frühe-

re Derendinger Mouhamed Arfaoui an TVD-Keeper Lukas 
Hildenbrand scheiterte.

Den zweiten Finalplatz sicherte sich im Anschluss durch 
einen 2:0-Halbfinalsieg gegen den SSC die TSG Tübingen, 
die sich in Abwesenheit ihrer Trainer unter Federführung 
von Teamleiter Dominik Schramm selbst coachte. Die 
TSG-Treffer erzielten Christian Wiehl und der 52-jährige 
(!) Tim Hüfner, der am Abend zuvor noch beim Turnier 
der Alten Herren mitgespielt - und gewonnen - hatte und 
für den verletzten Lukas Fetzer (Verdacht auf Bruch der 
Mittelhand) einsprang. Platz drei ging anschließend im 
vorletzten Turnierspiel an den SV03, der den SSC mit 2:0 
besiegte.

Das Finale bot dann so ziemlich alle Reize des Hallenfuß-
balls: viele Torraum-Szenen, schnelle Führungswechsel 
und Spannung bis zum Ende. Die TVD-Führung durch Tim 
Steinhilbers Schuss aus der Drehung glich TSG-Keeper 
Fazli Krasniqi mit einem abgefälschten Fernschuss nur 
zehn Sekunden später wieder aus. Zwei Minuten vor Ende 
fing Steinhilber dann einen Pass von Krasniqi ab und 
schob zum 2:1 ins leere Tor ein - kurz darauf verpasste er 
es allerdings, bei einem Konter für das3:1 zu sorgen und 
schimpfte sichauf der Ersatzbank anschließend selbst: 
„Warum leg‘ ich den Ball nicht quer?!“

Derendingen übersteht Unterzahl
Und zehn Sekunden vor Schluss fing sich Derendingen 
tatsächlich noch das 2:2 ein durch einen Freistoß von 

Lars Lack. Zudem gab‘s für das vorausgehende Foul eine 
Zwei-Minuten-Zeitstrafe gegen Jakob Braun, die der TVD 
fast vollständig mit in die vierminütige Verlängerung 
nahm. „Da hätte das Ding gegen uns kippen können, 
wenn es die TSG gut ausspielt“, sagte TVD-Coach Braun. 
Irgendwie überstand Derendingen aber die Unterzahl. In 
der Schlussphase lag der Siegtreffer auf beiden Seiten se-
kündlich in der Luft - fiel aber letztlich nicht mehr.

So musste der Stadtpokal-Sieger von der Zehnmeter-Li-
nie ermittelt werden. Wie im Halbfinale behielten dabei 
der Ex-TSGler Quaas, Klett und Steinhilber für den TVD 
die Nerven. Und wieder krallte sich Hildenbrand einen 
Schuss, dieses Mal von Tübingens Edis Kurbadovic - und 
war damit endgültig der Held des Abends. Anschließend 
kündigte TVD-Spielertrainer Braun eine Feier im mindes-
tens mittelgroßen Rahmen an: „Wie sagen es die Hand-
baller: Wir werden am Kabel ziehen.“ (Bericht von David 
Scheu im Tagblatt)

Aufstellung: Hildenbrand, Jannis Hegele, Niklas Hegele, 
Klett, Jakob Braun, Quaas,Hermann, Schelle, Steinhilber, 
Liebig
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// Text: Helmut Thurner

Herren: Saison-Update

Die I. Herrenmannschaft befindet sich gerade in der Vor-
bereitung zur Rückrunde und muss am 10.03.2019 in der 
Bezirksliga Alb gleich beim Tabellenführer FC Rottenburg 
antreten. Dies wird gleich eine Herkules-Aufgabe für un-
sere Kicker, aber sie sind topmotiviert und gehen optimis-
tisch in die Rückrunde. 

Auch unsere II. Herrenmannschaft hat nach der Winter-
pause wieder den Trainingsbetrieb aufgenommen und 
startet ebenfalls am 10.03.2019 beim HFC Tübingen in 
die Rückrunde.

// Text: Cosima Schneider // Foto: Privat

Frauen 1: wfv-Hallenmeister

Auch in der Saison 2018/2019 ließen es sich die Frauen 
des TV Derendingen nicht nehmen, die Wartezeit zwi-
schen Vor- und Rückrunde mit Spielzeiten in der Halle zu 
überbrücken.

Wie jede Hallensaison startete auch diese mit dem tradi-
tionellen Tübinger-Stadtpokal, der dieses Jahr ersatzge-
schwächt leider nicht für sich entschieden werden konnte. 
Im Finale war der TSV Lustnau der verdientere Sieger. 

Ebenso traditionsreich ist die Teilnahme am Kleider-Mül-
ler-Cup in Geislingen. Nach einem guten Turnier erreichte 
die Mannschaft erneut das Treppchen und schloss das gut 
besetze Teilnehmerfeld mit einem tollen dritten Platz ab.

Den Höhepunkt bildete dennoch die wfv-Hallenmeister-
schaft. Nachdem die Mannschaft im letzten Jahr unglück-
lich Platz 3 erreichte, wollte man dieses Jahr unbedingt 
den Titelgewinn aus dem Jahr 2017 wiederholen. Souve-
rän qualifizierten sich die Frauen im Zwischenrundentur-
nier in Sulz am Neckar für die Endrunde in Heilbronn. 

Lobende Worte an dieser Stelle an Jana Heinzmann, die 
starke Turniere ablieferte, nachdem sie sofort in die Bre-
sche sprang als sich Mel Bölzle im ersten Spiel verletzte.

Nachdem die Frauen die Gruppenphase beim Endrun-
denturnier souverän und ungeschlagen als Gruppenerste 

beendeten konnten und der TSV Tettnang im Halbfina-
le ebenso souverän geschlagen wurde, wartete der VfB 
Obertürkheim im Finale. Dieses konnten die Frauen mit 
1:0 für sich entscheiden und wurden somit mit nur einem 
Gegentor im gesamten Turnierverlauf mehr als verdient 
nach 2017 erneut wfv-Hallenmeisterinnen. 

Besonders erfreulich ist die damit verbundene Berechti-
gung der Teilnahme am Erdinger Meister Cup! 

// Text: Tina Höckh

Frauen 2: Nicht wie erhofft

Die Hallensaison lief für die Frauen unserer zweiten 
Mannschaft leider nicht so erfolgreich wie gehofft. Beim 
Stadtpokal trafen sie nach einer guten Vorrunde im Halb-
finale auf die erste Frauenmannschaft. Das Spiel ging mit 
1:3 an die Erste. Auch im Spiel um Platz 3 zogen unsere 
Frauen gegen den SV Unterjesingen den Kürzeren und 
verloren erneut mit 1:3. Somit reichte es am Ende leider 
nur zum undankbaren 4. Platz. 

Beim Hallenzbezirkspokal in Dettingen zeigten unsere 
Frauen zwar schönen Fußball, jedoch scheiterte es am 
Ende am Toreschiessen. Somit musste man sich in der 
Vorrunde - im entscheidenden Spiel gegen den FC Rotten-
burg - mit 0:1 geschlagen geben.

Die Hinrunde auf dem Feld schlossen die Frauen mit dem 
6. Tabellenplatz ab. Wobei das Trainergespann mit Eveli-
ne Bölzle und Tina Höckh noch Luft nach oben sieht. Ziel 
ist auf jeden Fall, den oberen Tabellenplätzen näher zu 
kommen. 

Im Bezirkspokal sieht es dagegen um Einiges besser aus. 
Im Viertelfinale gewannen unsere Frauen gegen den SV 
Lautertal und treffen nun am 01.05.2019 im Halbfinale auf 
den FC Römerstein. Das Ziel  ist es natürlich, den Bezirk-
spokalsieg vom letzten Jahr zu verteidigen und den Pott 
wieder nach Derendingen zu holen. Dafür haben unsere 
Frauen bereits mit der Vorbereitung begonnen, um in Po-
kal und in Rückrunde noch was zu reißen.

Öff nungszeiten
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 / 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

E-Mail info@reifen-valli.de

WWW.REIFENVALLI.DE

Azenbachstraße 20
72072 Tübingen
Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26
Fax 0 70 71 - 9 43 56 27

IHR REIFENPROFIL
REIFEN-VALLI

Ihr Partner in Sachen:

• Reifen – PKW, LLKW, Motorrad
• Felgen – Alu und Stahl
• Kompletträder
• Felgen- und Reifenreparatur
• Kundendienst
• Ölservice

Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26
Fax 0 70 71 - 9 43 56 27Fax 0 70 71 - 9 43 56 27

Ihr Partner in Sachen:

Reifen – PKW, LLKW, MotorradReifen – PKW, LLKW, Motorrad
Felgen – Alu und Stahl
Kompletträder
Felgen- und ReifenreparaturFelgen- und Reifenreparatur
Kundendienst
Ölservice
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DAS PFINGSTCAMP
In den Pfingstferien bietet die Fußball Aka-
demie des TV Derendingen ein Fußballcamp 
an. Dieses findet in beiden Ferienwochen 
Montag bis Freitag von 9 - 17 Uhr statt*. 

In den Camps wird die Spielfähigkeit am Ball 
gefördert sowie Wert auf Kraft und Disziplin 
gelegt. Trainingsinhalte sind beispielsweise 
technische Grundlagen, Pass- und Schuss-
techniken, erlernen von Dribblings aber auch 
Team- und Fairplay.

Bestens geschulte Trainer und Betreuer, die 
tollen Trainingsmöglichkeiten und die fuß-
ballerische Erfahrung des TV Derendingen 
werden das Pfingst-Fußballcamp für die Kin-
der zu einer sportlichen Freude machen.

Der fußballerische Tag im Pfingstcamp ist in 
4 Sportblöcke (90 min), 2 kleine Pausen und 
eine Mittagspause unterteilt.

Mittagessen, Getränke und Obst sind im 
Preis inbegriffen.

Kosten pro Woche
TVD-Mitglieder: 100  €
Nicht-Mitglieder: 125  €

*Der TV Derendingen behält sich vor bei zu 
wenig Anmeldungen einzelne Wochen zu 
streichen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Anmeldeschluss: 31.05.2019

Vor-/ Zuname des Kindes

Geburtsdatum

Anschrift

E-Mail

Telefon

TVD-Vereinszugehörigkeit
Vegetarier
Unverträglichkeiten

Welche?

ja nein

Anmeldung für folgende Woche(n):
10.06.-14.06. 17.06.-21.06.

Die Teilnahme ist erst verbindlich bei
Überweisung der Teilnahmegebühr

ANMELDUNG

Bitte überweisen Sie auf folgendes 
Konto der Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE55 6415 0020 0000 0318 42 
BIC: SOLADES1TUB

Verwendungszweck:
Vor- und Zuname des Kindes + Anzahl
der Wochen, die das Kind mitmacht

PFINGSTCAMP TV DERENDINGEN
FUSSBALL AKADEMIE

TVD

TVD-Vereinszugehörigkeit
Vegetarier
Unverträglichkeiten

Welche?

ja nein

Anmeldung für folgende Woche(n):

29.07.-02.08.
12.08.-16.08.
26.08.-30.08.

05.08.-09.08.
19.08.-23.08.
02.09.-06.09.

ANMELDUNG
SOMMERFERIEN-CAMP
Hiermit melde ich mein Kind verbindlich zu 
folgenden Sommerferien-Camp-Wochen des TV 
Derendingen an und stimme den Gebühren pro 
Woche von 100€ (Mitglieder) bzw. 125€ (Nicht-
mitglieder) zu.

Vor-/ Nachname des Kindes // Geburtsdatum

Straße / Nr.

PLZ / Ort

E-Mail

Telefon

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE55 6415 0020 0000 0318 42 
BIC: SOLADES1TUB

Erst nach 
Überweisung der 
Teilnahmegebühr 

 ist die Anmeldung 
verbindlich!

An allen Ferientagen bieten wir von 
8.00  - 17.00 Uhr Betreuung für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 6-16 Jahren.

Treffpunkt: Sportplatz ggü. Vereinsgaststätte

08.00  - 9.00 Uhr:  Aufsicht / Betreuung
09.00  - 09.15 Uhr:  Treffpunkt / Einteilung 
   der Gruppen
09.15  - 10.45 Uhr:  Block 1 Sport
10.45  - 11.00 Uhr:  Pause und Trinken
11.00  - 12.30 Uhr:  Block 2 Sport
12.30  - 13.30 Uhr:  Mittagspause / Essen 
   und Trinken
13.30  - 15.00 Uhr:  Block 3 Sport
15.00  - 15.15 Uhr:  Pause und Trinken
15.15  - 16.45 Uhr:  Block 4 Sport
16.45  - 17.00 Uhr:  Abholung durch die 
   Eltern

Die Sportangebote werden getrennt
nach 4 Altersgruppen durchgeführt:
6-8 Jahre | 9-11 Jahre
12-14 Jahre | 15-16 Jahre

Folgende Sportmöglichkeiten
(je nach Verfügbarkeit):

· Basketball
· Fußball
· Rollhockey
· Tischtennis
· Laufen/Springen/
Werfen

· Turnen
· 6er-Ball

· Tennis
· Brennball
· Fahne erobern
· Flag Football
· Jugger
· Rope-Skipping
· Softball/Baseball
· Ultimate Frisbee

Sommer CampSommer Camp
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// Text: David Krauß 

D-Jugend: Kopf hoch Jungs

Wie bei jeder unserer Jugendmannschaften finden Trai-
ning und Turniere während der Wintermonate in der Halle 
statt. So auch bei meiner D3. 

Von den sich anbietenden Terminen bot sich der Freitag-
nachmittag, nicht wie sonst Dienstag oder Donnerstag, in 
der Ballspielhalle als sehr geschickt an. Dachte ich. Bis 
sich herausstellte, dass einige meiner Jungs ihren Frei-
tag bereits mit Gitarrenunterricht, der Badminton-AG 
oder sonstigen, nicht fußballerischen Aktivitäten verplant 
hatten. Am Ende standen meistens nur 7 „Hanseln“ (Zitat 
Oli) auf der Matte. So musste, wohl oder übel, einer der 
Trainer einspringen, um ausgeglichene Mannschaften zu 
machen. 

Dann kam unser erstes Hallenturnier, der Stadtpokal. So 
viele Worte möchte ich hier nicht verschwenden, war ja 
schließlich auch nicht so prickelnd. Na dann schnell wei-

ter zum nächsten Turnier in Nufringen. Abgesehen von 
unserem ersten Spiel konnten wir noch zwei Preise bei 
der Tombola gewinnen. Ansonsten ein eigentlich ziemlich 
erfreuliches Turnier, weil sich die Jungs doch im Vergleich 
zum Stadtpokal sichtlich gesteigert haben. 

Aller Voraussicht nach bleiben wir noch bis Ende der Fa-
schingsferien in der Halle, bis es wieder raus auf den Ra-
sen geht. Die ersten Testspiele stehen an. Und wenn es 
danach wieder in die Rückrunde geht, werden die Jungs 
wahrscheinlich ihr Gesicht verziehen, wenn es heißt, dass 
der VfB Bodelshausen seine Mannschaft zurückgezogen 
hat und wir dadurch unsere einzigen drei Punkte verloren 
haben und nun auf dem letzten Platz stehen. 

Na egal, Kopf hoch Jungs!

// Text und Foto: Roland Brutscher

AH: Auftakt 2019 - dabei sein ist alles!

Das Jahr 2019 begann vielversprechend für die Derendin-
ger AH-Kicker. Beim Tübinger Stadtpokal schlugen die 
„grauen Herren“ (Bild) gleich im ersten Spiel den Stadtri-
valen SV Tübingen mit 3:1 Toren. Der schwungvolle Auf-
takt hielt jedoch nicht lange: Die nächsten beiden Vorrun-
denspiele wurden verloren, trotzdem gelang der Einzug 
in die Finalrunde. Aber auch im Halbfinale und im Spiel 
um Platz drei hatten die AH-Kicker das Nachsehen. Bleibt 
festzuhalten: Mit einem Sieg und vier Niederlagen belegte 
das Derendinger AH-Team den vierten Platz – hat wohl zu-
vor noch nie eine Mannschaft geschafft. Aber ohnehin galt 
für den Stadtpokal vor allem: Dabei sein ist alles! Dies war 
übrigens auch das Motto beim Hallenturnier in Mössin-
gen, das Ende Januar stattfand. Dort kamen die betagten 
TVD-Ballzauberer nicht über die Vorrunde hinaus.

Nach dem durchwachsenen AH-Auftakt 2019 gilt deshalb 
für das Frühjahr: Training und nichts als Training. Bis Os-
tern findet dieses freitags um 20 Uhr in der Kreissporthal-
le statt. Da sich jedoch häufig mehr als 20 Fußballer zum 
Training einfinden, gibt es hin und wieder ein Drinnen- 
und Draußen-Team. Um stets auf dem Laufenden zu sein, 
wer kommt, wann es los geht und wo gespielt wird, tau-
schen sich die AH-Kicker über die Spielerplus-App aus. In-

zwischen sind dort mehr als 40 Spieler eingetragen. Über 
Spielerplus wird auch rechtzeitig angekündigt, wann die 
Freiluftsaison auf dem Kunstrasenplatz startet und um 
welche Uhrzeit es dann am Freitagabend wieder Woche 
für Woche heißt: Dabei sein ist alles!

Infos zur AH TV Derendingen:
Wer dabei sein will und bei den AH-Kickern mitspielen 
möchte, kann gerne vorbeischauen oder sich vorab bei 
Philipp Auer (auer-philipp@web.de) melden.

Stadtpokal 2019

// Text: Cosima Schneider // Foto: Fussball.de

News: Mel Bölzle ist Amateurfußballerin des Jahres 2018

Bereits zum fünften Mal suchte FUSSBALL.DE die Ama-
teurfußballerin des Jahres. Die Wahl ist eine Auszeich-
nung für diejenigen, die auf und neben Deutschlands Ama-
teurfußballplätzen Bemerkenswertes erbringen. Als Tina 
Höckh, stellvertretende Spartenleiterin Frauen, diese 
Ausschreibung sah, war für sie sofort klar, wer diesen Titel 
verdient hat. Gemeinsam mit Cosima Schneider wurde die 
Bewerbung ruck zuck vorbereitet und abgeschickt, denn 
Melanie Bölzle hat nicht nur als Spielerin zu den außer-
ordentlichen Erfolgen des TV Derendingen in den letzten 
Jahren beigetragen, sondern ist auch neben dem Platz seit 
bald 30 Jahren ehrenamtlich für den Verein tätig. Sie stieg 
mit der ersten Frauenmannschaft bis in die Regionalliga 
auf, gewann zweimal den wfv Pokal, die württembergi-
sche Hallenmeisterschaft und nahm zweimal am DFB Po-
kal teil. Außerdem war sie als Trainerin der B-Juniorinnen 
und der zweiten Frauenmannschaft aktiv, managed heute 
als Spartenleiterin alles was mit Mädchen- und Frauen-
fußball beim TV Derendingen zu tun hat, ist als Platzwart 
für den Rasenplatz und die Umkleidekabinen zuständig 
und zusätzlich noch als Leiterin im Festausschuss bei je-
der Veranstaltung tatkräftig vor Ort mit dabei. So viel En-
gagement sollte unbedingt honoriert werden.

Erst als Ende Oktober die Filmagentur um einen Dreh-
tag für einen kurzen Imagefilm bat, erfuhr Melanie von 
ihrer Nominierung und war sichtlich überrascht, dass 
sie es schon unter die Top 5 geschafft hatte. An einem 

spannenden Drehtag wurde Melanie unter anderem beim 
streuen des Platzes und im Mannschaftstraining in De-
rendingen gefilmt. Alle warteten gespannt auf den Film, 
der Anfang November auf fussball.de online ging. In einer 
einwöchigen Abstimmungsphase mobilisierte die gesamte 
Fußballabteilung alle Kräfte und rührte fleißig die Wer-
betrommel, denn die Abstimmung erfolgte 50% durch die 
Besucher der Seite fussball.de und zu 50% durch eine pro-
minente DFB-Jury bestehend aus Dr. Rainer Koch, Lothar 
Matthäus (Weltmeister 1990, Rekordnationalspieler und 
Ehrenspielführer), Annike Krahn (Olympiasiegerin 2016 
sowie Welt- und Europameisterin), Julian Draxler (Welt-
meister 2014, aktuell Paris Saint-Germain) und Stefan 
Kuntz (Europameister 1996 und 2017 als U 21-Trainer). 
Außerdem gehörten dem Gremium auch die beiden Ama-
teure des Jahres  2017, Nina Hirsch (SV 67 Weinberg, Bay-
ern) und Hanno Makel (TuS Löhnberg, Hessen) an.

Am 6. Dezember erhielt Melanie den entscheidenden 
Anruf und wurde telefonisch über ihre Auszeichnung in-
formiert. „Ich bin fix und fertig. Damit habe ich nicht ge-
rechnet. Das ist ein tolles Gefühl!“. Auch mit ein bisschen 
Abstand war Melanie total überwältigt: „Für mich persön-
lich ist das eine große Ehre. Ich habe mich riesig gefreut, 
die Tränen sind geflossen – vor Freude natürlich. Irgend-
wie ist es komisch: Es gratuliert mir jeder, für etwas, was 
für mich selbstverständlich ist.“ 
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Am Samstag den 2.März geht es für Melanie gemeinsam 
mit Thomas Ballbach, der unter den männlichen Bewer-
bern zum „Amateur des Jahres 2018“ gewählt wurde 
ins  „aktuelle sportstudio“  wo die beiden gemeinsam an 
der ZDF-Torwand gegen einen prominenten Gast antre-
ten. Am 20. März wird sie als VIP-Gast das Länderspiel 
Deutschland – Serbien in Wolfsburg besuchen. Am 1.April 
kommt schließlich Dr. Rainer Koch, 1. DFB-Vizepräsident 

// Text und Fotos: Cosima Schneider

News: DFB Ehrenamtspreisverleihung des Bezirks Alb 

Amateure nach Derendingen und übergibt ihr und ihrem 
Team einen Trikotsatz für die gesamte Mannschaft und 
den wohlverdienten Pokal. 

Wir möchten uns auf diesem Wege nochmals bei allen Un-
terstützern bedanken, die diese Bewerbung unterstützt 
haben und herzlichen Glückwunsch: Melanie Bölzle!

Bei der diesjährigen Verleihung des DFB Ehrenamtsprei-
ses des Bezirkes Alb am 21. Januar 2019 im Sparkassen 
Carré Tübingen war der TV Derendingen zahlreich ver-
treten. 

In der Kategorie Fußballhelden wurden gleich drei Deren-
dingerinnen ausgezeichnet. Katrin Hartleib, Ann-Cath-
rin Jurawel und Julia Mahler wurden für ihr Engage-
ment im Jugendbereich mit einem 100€ Bildungsgutschein 
ausgezeichnet. Die „Fußballhelden“ sind Teil der DFB-Ak-
tion Ehrenamt. Der Förderpreis richtet sich speziell an 
junge, talentierte Ehrenamtliche, die sich und/oder ihre 
Vereine in besonderem Maße durch ihre persönlichen eh-
renamtlichen Leistungen hervorgehoben haben. Als Sie-
gerin in dieser Kategorie kann Julia Mahler zusätzlich an 
einer Bildungsreise nach Spanien teilnehmen. Aufgrund 
von Krankheit und beruflichen Verpflichtungen konnten 
Ann-Cathrin und Katrin leider nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen.

Julia Mahler ist seit der Saison 2012/13 in  Jugendarbeit 
des TVD als Fußball-Trainerin der B-Juniorinnen tätig. 
Neben dem mehrmaligen wöchentlichen Training und der 
Betreuung bei Spielen, gehört auch die Durchführung von 
Freizeitangeboten und Projekten wie beispielsweise der 
„Tag des Mädchenfußballs“ zu den Aufgaben ihrer Trai-
nertätigkeit. Dieses Engagement konnte auch mit fußbal-
lerischem Erfolg gekrönt werden, denn die Mannschaft 
wurde unter ihrer Leitung in der Saison 2016/17 Meister. 
Als verantwortliche Koordinatorin für den Bereich der Ju-
niorinnen war sie von 2014-2017 Mitglied der Abteilungs-
leitung und notwendige Schnittstelle zwischen Verein und 
Sportlern, sowie deren Familien. Neben ihrem Engage-
ment im Verein ist Julia seit 2016 Fördergruppentrainerin 
im Bezirk Alb und leitet alle zwei Wochen das Training für 
besonders talentierte Spielerinnen aus unserem Bezirk.
Katrin Hartleib und Ann-Cathrin Jurawel übernahmen 
2015 gemeinsam die Verantwortung für die jüngsten Ki-
cker, die U7-Mannschaft (Bambini) des TVD, die sich aus 

30 Kindern im Alter von fünf bis sieben Jahren zusammen-
setzt. Neben der selbständigen Planung, Vorbereitung und 
Durchführung des Trainingsbetriebs nehmen die Kinder 
sie regelmäßig an Turnieren und Spieltagen teil und die 
Trainerinnen kümmern sich um alle organisatorischen Be-
lange rund um die U7-Mannschaft. Dies erfordert bei den 
Kleinsten eine sehr enge Zusammenarbeit mit den Eltern 
und bei der Vielzahl an Kindern ein besonderes Organisa-
tionstalent. Dieses Talent nutzen die beiden auch um 2017 

den ersten Bambini Spieltag in Derendingen auszurich-
ten. Seitdem ist Derendingen ein fester Ausrichter dieser 
Spieltage. Bei bis zu 300 Kindern ist nicht nur einiges auf 
der Sportanlage los, sondern es benötigt auch viel Zeit im 
Vorfeld damit alles reibungslos funktioniert. 
Aufgrund ihrer Verdienste um den Fußballsport wurden 
im Rahmen der DFB-Aktion Ehrenamt außerdem Melanie 
Bölzle und Joachim Götzendorfer vom TV Derendingen 
ausgezeichnet.

Melanie Bölzle ist ein Urgestein des TV Derendingen. 
Seit 30 Jahren ist sie aktive Spielerin des TV Derendingen 
und stieg mit den Frauen bis in die Regionalliga auf. Au-
ßerdem gewann sie zweimal den WFV Pokal, wurde 3-mal 
württembergische Hallenmeisterin und nahm somit auch 
zweimal am DFB Pokal teil. Auch der Erdinger Meister 
Cup konnte mit ihr im Tor 4 mal gewonnen werden. Doch 
Melanie ist nicht nur als Spielerin aktiv, sondern auch als 
Trainerin. Zwischen 1997 und 2004 trainierte sie die B- 
bzw. C-Juniorinnen Mannschaft. 2005-2009 & 2013-2014 
übernahm sie das Traineramt bei der zweiten Frauen-
mannschaft und führte die Mannschaft zum Bezirkspokal-
sieg. Das alles ist für Melanie jedoch noch nicht genug. 
Sie kümmert sich als Platzwartin um den tadellosen Zu-
stand der gesamten Sportanlage und sorgt dafür das der 
Rasenplatz gestreut ist und die Umkleidekabinen geputzt 
sind. Auch das Amt der Spartenleiterin füllt sie mit Leib 
und Seele aus und kümmert sich mit unbeschreiblichem 
Einsatz um die Neuverpflichtungen von Trainern und 
Spielerinnen. Neben all diesen Aufgaben ist Melanie auch 
noch im Festausschuss die Ansprechpartnerin für alle Ver-
anstaltungen beim TV Derendingen. Während der Saison 
hat sie das Zepter in der Grillhütte am Spielfeldrand in 
der Hand und sorgt dafür, dass immer genug Würstle und 
Getränke vorhanden sind. Schon kurz nach Abpfiff steht 
sie oft selbst hinter dem Grill und kümmert sich um das 
leibliche Wohl der Zuschauer. Außerdem organisiert sie 
den Würstlesverkauf auf dem Weihnachtsmarkt und hat 
im Januar das gesamte Catering des Stadtpokals gema-
nagt. Dabei ist sie bei allen Veranstaltungen rund um die 
Uhr vor Ort und springt jeder Zeit ein, wenn Not am Mann 
(oder der Frau) ist.  Ohne ihren unermüdlichen Einsatz 
wäre die Fußballabteilung des TVD heute sicher nicht so 
gut aufgestellt.  Manch einer spricht schon scherzhaft 
vom TV Bölzle, denn Melanie ist nicht mehr wegzudenken. 

Joachim (Jacky) Götzendörfer ist ein TVDler durch und 
durch. Bereits mit 6 Jahren trat er der Turnabteilung bei 
und wechselte 2 Jahre später in die Fußballabteilung. Er 
durchlief alle Jugendmannschaften von der E- bis zur A-Ju-
gend. Sein fußballerisches Können brachte Jacky auch bei 
den aktiven mit ein und konnte mit der zweiten Herren-
mannschaft 3 Meistertitel feiern (1987, 1991). Auch in 
der ersten Mannschaft war er aktiv und auch dort durf-
te die Meisterschale 3-mal in die Höhe gestreckt werden 
(1985, 1988, 1998). Sein Wissen und Können gab Jacky 

auch als Jugendtrainer weiter, beispielsweise trainierte er 
in den 1980igern die C-Jugendmannschaft.  1988 trat Ja-
cky der erweiterten Abteilungsleitung bei und kümmerte 
sich im Festausschuss beispielweise um die Organisation 
des Glühweinstandes auf dem Weihnachtsmarkt oder um 
den Stand auf dem Stadtfest. 1995 übernahm Jacky als 
Spielleiter bei den Herren das Ruder und kümmerte sich 
mit Leib und Seele um die Belange der Herrenmannschaf-
ten. Kurz vor der Jahrtausendwende musste sich die Ab-
teilungsleitung neu finden und auch hier war Jacky sofort 
zur Stelle und wurde 1999 Teil des neuen Abteilungslei-
terteams.  Bis 2010 spielte Jacky außerdem weiterhin ak-
tiv für den TVD unter anderem auch in der AH. Nach fast 
40 Jahren (!!!) als aktiver Spieler auf dem Feld hängte er 
dann allerdings seine Fußballschuhe an den Nagel. Der 
TVD kann sich glücklich schätzen, ein so engagiertes Mit-
glied zu haben. Vielen Dank Jacky!

Die Veranstaltung wurde musikalisch vom Tübinger Trio 
Swingtones begleitet. Unsere fünf Vertreter/innen wur-
den für ihr ehrenamtliches Engagement im Verein ausge-
zeichnet und genossen den Abend beim anschließenden 
Stehempfang im Tübinger Sparkassen Carée. Wir hoffen, 
sie bleiben dem Verein noch lange erhalten, danken ihnen 
für ihr Engagement und wünschen uns, dass sie vielen ein 
Vorbild sind.

Von links: Ann-Cathrin Jurawel, Katrin Hartleib

Julia Mahler erhält den Förderpreis

Die Preisträger

Knut Kircher
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// Text und Foto: Cosima Schneider

News: Rot wie Blut

TVD Frauen nutzen die Winterpause, um gemeinsam Blutspenden zu gehen. Ganz nach dem Motto „Rot wie Blut und weiß wie Schnee, das ist unser 
TVD!“ Voller Einsatz für die gute Sache.

Hallo TV Derendingen!
So bunt wie Euer Sportangebot
sind auch unsere Druckfarben.

Ihr regionaler Partner für
O� set- und Digitaldruck

Prospekte • Plakate • Bücher • Broschüren • Spieltagshefte • Bedienungsanleitungen • Diplomarbeiten

Hallo TV Derendingen!
So bunt wie Euer Sportangebot
sind auch unsere Druckfarben.

Ihr regionaler Partner für
O� set- und Digitaldruck

Prospekte • Plakate • Bücher • Broschüren • Spieltagshefte • Bedienungsanleitungen • Diplomarbeiten

FUSSBALL
FERIEN CAMP

IN DEN SOMMERFERIEN

Montag 29. Juli – Freitag 02. August 2019

Jeweils von 9:30 – 16:30 Uhr 

auf dem TVD-Sportgelände

Training von Aktiven Spieler und ausgebildeten Trainern

Altersgerechtes Training von 6 - 14 Jahren

Trikot, Ball und Trinkflasche

Mittagessen, Snacks und Getränke

140,-€ für TVD-Mitglieder, 150,-€ für Nichtmitglieder

Anmeldung über fussballcamp@tvderendingen-fussball.de
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Zweite Mannschaft hat Luft nach oben
Nach dem dritten Tabellenplatz der Vorsaison und dem 
Fehlstart in die Vorrunde präsentierte sich die zweite 
Mannschaft im Lokalderby beim Meisterschaftsfavoriten 
SV Weilheim glänzend aufgelegt - doch es fehlte bei der 
7:9 Niederlage das Glück zum Punktgewinn. Beim VfL 
Dettenhausen kassierte das Bezirksklassenteam dann die 
vierte Niederlage und der Fehlstart war komplett. Am 
fünften Spieltag gelang dann endlich der erste Punktge-
winn. Das Spiel gegen Rommelsbach endete wie fast im-
mer wenn Derendingen auf Rommelsbach trifft mit 8:8. 
Anschließend wurde Aufsteiger TTC Ergenzingen IV mit 
9:6 geschlagen und damit war wenigstens der Anschluss 
an die Nichtabstiegsplätze wieder hergestellt. Beim Be-
zirksligaabsteiger TSV Sickenhausen präsentierte sich 
die Zweite wieder in einer guten Verfassung, doch auch 
dieses Mal langte es beim 7:9 nicht zum Punktgewinn. Im 
Lokalderby der Tabellennachbarn kam dann die Reserve 
des SV Tübingen ins Feuerhägle und konnte sich dank ei-
nes 9:5 Sieges aus der Abstiegszone absetzen. Im letzten 
Vorrundenspiel landeten die Derendinger gegen den Ta-
bellenletzten Bad Imnau noch einen Pflichtsieg und stand 
zum Vorrundenende mit 5:13 Punkten als 9. und Vorletzter 
auf einem Abstiegsplatz.

Zur Rückrunde wurde die Mannschaft umgestellt. Johan-
nes Untraut rutscht aus der ersten in die zweite Mann-
schaft, außerdem kehrt Philipp Teufel von der Dritten in 
die Zweite zurück, während Philip Nunner studienbedingt 
nach Freiburg wechselt.
Die Umstellung zahlte sich sofort aus. Die Zweite revan-
chierte sich in den ersten beiden Rückrundenspielen ge-
gen Dettenhausen und Mössingen für die Vorrundennie-
derlagen und landete jeweils einen 9:5 Erfolg. Endlich 
gelang es auch nach den Doppeln in Führung zu liegen, 
was in der Vorrunde fast nie der Fall war. Beim Sonntag-
vormittagsspiel in Rommelsbach  langte es leider nicht 
zum üblichen 8:8, dennoch hat sich das Team mit nun 9:15 
Punkten etwas Luft verschafft, aber der Kampf gegen den 
Abstieg wird weiterhin hart bleiben.

Dritte Mannschaft beendet Vorrunde als 
Herbstmeister
Das Spitzenspiel der Kreisliga A gegen den SV Weilheim 
II verlief vom ersten Ball an spannend, keine Mannschaft 
konnte sich entscheidend absetzen, am Ende konnte der 
TVD mit dem Unentschieden seine Tabellenführung be-
haupten. Nach zwei deutlichen Siegen gegen Dettenhau-
sen und Ergenzingen wollte man zum Vorrundenabschluss 
beim Tabellendritten SV Wendelsheim die Herbstmeister-
schaft unter Dach und Fach bringen. Leider konnte der 
TVD nicht in Bestbesetzung antreten und die Partie ende-
te mit einer Punkteteilung. Dennoch beendete die Dritte 
die Vorrunde als Herbstmeister punktgleich mit dem SV 
Weilheim II. Beide haben 16:2 Punkte auf dem Konto.

Zur Rückrunde muss der beste Spieler der Liga Philipp 
Teufel in die Zweite. Durch die Mannschaftsumstellung 
wird die Dritte in der Rückrunde deutlich schwächer auf-
gestellt sein und es ist kaum zu erwarten dass der erste 
Tabellenplatz verteidigt werden kann.

Zum Rückrundenauftakt kam es dann gleich zum Ver-
einsderby gegen die Vierte. Wie so häufig tat sich die 
nominell bessere Mannschaft sehr schwer und lag nach 

// Text: Norbert Lautenbach // Fotos: Privat

Abschlussturnier und Winterschlaf
TENNIS

Das Abschlussturnier war trotz herrlichem Wetter leider 
schlecht besucht. Denoch war die Spielfreude groß und 
es wurden Punktgewinne bejubelt und Punktverluste ent-
sprechend kommentiert. Den Teilnehmern hat es auf alle 
Fälle viel Spaß gemacht und gegen 15.30 Uhr wurde das 
Turnier bei Kaffee und Kuchen sowie isotonischen Kaltge-
tränken beendet. 
Die Tennisabteilung möchte hier nochmals hervorheben, 
dass gerade die Turniere dafür gedacht sind, dass man 
sich ein wenig näher kennen lernt. Die Spielstärke ist hier 
zweitrangig. Also bitte gleich beim Eröffnungsturnier teil-
nehmen. Der Termin wird noch genannt.
 
Zur Zeit befindet sich die Tennisabteilung in einem kleinen 
Winterschlaf. Dennoch kann auf den Plätzen 3 und 4 ganz-
jährig Tennis gespielt werden. Und die Vorbereitungen auf 
das neue Tennisjahr fangen langsam auch wieder an.
 
Bitte gleich den Termin für die Abteilungsversammlung 
vormerken. Diese findet am 28.03 um 20.00 Uhr im 
Sportheim Derendingen statt. Am Samstag , den 30.03. 

findet der erste Arbeitseinsatz statt - und pünktlich zum 
Frühjahrsbeginn sind dann wieder alle Plätze bespielbar, 
die sanitären Anlagen können genutzt werden und der 
Kühlschrank ist mit sportlichen Getränken gefüllt.

Abschlussturnier

// Text: Horst Weigelt // Foto: Privat

Herren: Zwei Teams auf Meisterschaftskurs
TISCHTENNIS

Erste Mannschaft schlägt sich wacker in der 
Landesklasse
Zum letzten Vorrundenheimspiel kam der Aufstiegsas-
pirant TTC Rottweil ins Feuerhägle. Dank einer hervor-
ragenden Mannschaftsleistung, bei der Spitzenspieler 
Dragan Saric noch einen Sahnetag hatte gelang ein nie er-
warteter 9:4 Erfolg. Im letzten Spiel 2018 ging‘s dann zum 
SSV Reutlingen II wo man eine gelungene Vorrunde krö-
nen wollte. Doch die Reserve des ehemaligen Europapo-
kalsiegers war giftiger und die TVDler kehrten mit leeren 
Händen und einer 4:9 Schlappe aus Reutlingen zurück.

Mit 11:7 Punkten und Platz 5 wurde die Vorrunde sensatio-
nell erfolgreich beendet. Vor allem das mittlere Paarkreuz 
mit Marco Varga und Amro Makki spielte sehr überzeu-
gend. Die erste Mannschaft hatte in der Rückrunde erst 
ein Spiel zu bestreiten wo man sich für die Vorrundennie-
derlage gegen den SSV Reutlingen II mit einem 9:7 Erfolg 

revanchieren konnte. Mit 13:7 Punkten rangiert das Team 
auf Rang 4 und sollte mit dem Abstieg nichts mehr zu tun 
haben.

Amro Makki und BenediktSchnabel

Johannes UntrautMichael Strebl und Marco Varga
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den Doppeln gleich 0:3 zurück. Die Dritte ging dann je-
doch 7:4 und 8:5 in Front musste letztlich aber doch ins 
Schlussdoppel um dort im fünften Satz den Sack zum 9:7 
zuzumachen. Gegen den TTC Ergenzingen V gelang noch 
ein deutlicher 9:3 Erfolg, aber nur wenige Tage später 
wurde beim Untentschieden gegen den TSV Lustnau ein 
Punkt abgegeben.

Vierte Mannschaft nach Sensationssieg wohl 
gesichert
Beinahe hätte es die vierte Mannschaft geschafft dem 
Meisterschaftmitfavoriten SV Weilheim II ein Bein zu stel-
len, doch am Ende setzten sich die Weilheimer verdient 
mit 9:7 durch. Noch dramatischer verlief das nächste Lo-
kalderby gegen den SV Tübingen III. Auch hier ging die 
Partie über die volle Distanz. Am Ende gab es ein gerech-
tes 8:8. Mit zwei Siegen zum Vorrundenabschluss gegen 
den TSV Hirschau und den TTC Ergenzingen V wurde die 
Vorrunde mit sehr guten 9:9 Punkten auf Platz 5 abge-
schlossen.

Ähnlich wie die dritte musste auch die vierte Mannschaft 
zur Rückrunde Federn lassen und wird sich in der Rück-
runde schwer tun zu punkten; dennoch gelang ein sehr 
guter Rückrundenauftakt. Gegen die Dritte setzte es eine 
unglückliche Niederlage (siehe oben) und beim ersatz-
geschwächten TSV Lustnau gab es einen knappen 9:6 
Auswärtssieg. Beim punktlosen aber stark aufspielenden 
Tabellenletzten TV Rottenburg IV setzte es eine überra-
schend deutliche 4:9 Niederlage. Die Sensation gelang 
dann der Vierten ausgerechnet beim Tabelleführer SV 
Weilheim II, dem beim 9:7 Erfolg die erste Saisonnieder-
lage beigebracht wurde. Damit sollte mit momentan 13:13 
Punkten der Klassenerhalt gesichert sein.

Vorrunde Aktuell (17.02)
Herren 1 (Landesklasse) 5. 11:7 4. 13:7
Herren 2 (Bezirksklasse) 9. 5:13 7. 9:15
Herren 3 (Kreisliga A) 1. 16:2 2. 21:3
Herren 4 (Kreisliga A) 5. 9:9 5. 13:13
Herren 5 (Kreisliga B) 7. 8:10 aufgelöst
Herren 6 (Kreisliga C) 1. 15:1 1. 19:1
Senioren 4. 0:6 4. 2:6

Tabellensituation der Herrenmannschaften

Fünfte Mannschaft musste leider aufgelöst werden
Nachdem die fünfte Mannschaft in der Vorrunde immer 
wieder mit Ausstellungs schwierig keiten zu kämpfen hat-
te und einige Spieler aus verschiedensten Gründen zur 
Rückrunde weniger oder nicht mehr zur Verfügung ste-
hen, wurde entschieden die Mannschaft zur Rückrunde 
abzumelden. Dabei schloss das Team die Vorrunde mit 
8:10 Punkten ganz gut ab.

Sechste Mannschaft steht kurz vor der Meisterschaft
Nach zwei sicheren Siegen gegen Seebronn II und See-
bronn III warteten zum Vorrundenabschluss noch die 
beiden Spitzenteams. Ende November kam der ebenfalls 
verlustpunktfreie Tabellenführer SV Pfrondorf II an die 
Steinlach. Die Derendinger präsentierten sich in Topver-
fassung und fegten den Tabellenführer mit einem nie für 
möglich gehaltenen 9:3 von den Tischen. Vier Tage später 
ging es dann zum Dritten EK Lustnau II. Die Derendinger 
traten nicht in Bestbesetzung an und mussten beim un-
glücklichen 8:8 den ersten Verlustpunkt hinnehmen. Als 
Herbstmeister ging die Sechste mit 15:1 Punkten in die 
Rückrunde.

Nach einem sicheren 9:3 gegen den SV Bühl kam es 
gleich am zweiten Rückrundenspieltag zum Spitzenspiel 
beim SV Pfrondorf II. Im Gegensatz zur Vorrunde traten 
beide Teams bei weitem nicht in ihrer besten Aufstellung 
an. Der TVD hatte die etwas besseren Reserven und holte 
einen knappen 9:6 Sieg. Mit nun 19:1 Punkten und drei 
Punkten Vorsprung sollte sich die Sechste die Butter nicht 
mehr vom Brot nehmen lassen und die Meisterschaft in 
der Kreisliga C eintüten.

Senioren kämpfen gegen den Abstieg
In der Vorrunde konnte das Seniorenteam nie in Bestbe-
setzung antreten und hatte in allen drei Partien das Nach-
sehen. In der Rückrunde gelang dann gegen den allerdings 
ersatzgeschwächten Tabellenführer TSV Gomaringen ein 
überraschender 6:2 Erfolg. Es bleibt spannend. Mit zwei 
Siegen ist sogar wieder der Vizemeistertitel noch drin.

// Text und Fotos: Horst Weigelt

Jugend: Mit zwei Meisterschaften in der Vorrunde

U 18 wird Bezirksligameister
In der Jugend werden auf Bezirksebene jedes Jahr 2 Meis-
terschaften ausgespielt. Mit Neuzugang Moritz Wirth 
konnte die erste Jungenmannschaft deutlich verstärkt 
werden und mit 12:2 Punkten die Meisterschaft in der Be-
zirkliga eingefahren werden. Die zweite Mannschaft star-
tete in der Kreisliga A und belegte mit 3:7 Punkten Platz 5.

Auf Bezirksebene ist der TVD bei der U13 das Maß 
der Dinge
Als einziger Verein ging der TVD mit drei U13 Teams an 
den Start. Die erste Mannschaft sicherte sich mit 10:2 
Punkten den Titel vor dem punktgleichen TSV Betzingen. 
Die Plätze drei und vier gingen ebenfalls an den TVD.

Jugend auch in der Rückrunde auf Erfolgskurs
In der Rückrunde der Bezirksliga stehen neben dem TVD 
noch Betzingen und Hirschau Kopf an Kopf an der Tabel-
lenspitze. Die Chancen auf die Meisterschaft sind für die 
erste Jungenmannschaft sehr gut und wird wohl im Du-
ell gegen Betzingen entschieden werden. Die zweite U18 
Mannschaft geht in der Kreisliga B an den Start. Die bei-
den ersten Spiele wurden von den roten Teufeln klar ge-
wonnen.

Bei den U13 Jungs sind nun gar vier Mannschaften ge-
meldet. In der Bezirksklasse steht momentan die erste 
Mannschaft verlustpunktfrei auf Platz 1 vor der Zweiten. 
Da die Jungs aus der Talentschmiede des TSV Betzingen 
bereits bezwungen wurden ist die Erste auf einem guten 
Weg zum Titelgewinn.

In der Kreisklasse steht die dritte U13 Mannschaft mit 
8:2 Punkten auf einem sehr guten zweiten Tabellenplatz, 
während die Vierte noch ohne Punkte doch Lehrgeld be-
zahlen muss. Aber wie erwähnt: Im ganzen Bezirk gibt 
es keinen anderen Verein, der mehr als zwei U13 Mann-
schaften ins Rennen schickt.

Copyshop - Druckerei - Schreibwaren - Grußkarten 

Paul-Dietz-Str. 15 · 72072 TÜ-Derendingen ·  0 70 71 - 97 59-25 · info@boelk.de 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12.30 Uhr und 14-18 Uhr; Sa 9-13 Uhr;     

BÖLK  Druck+Kopie

Zuverlässig · Flexibel · Persönliche Beratung

www.boelk.de

• Poster/Plakate/Pläne
• Stempel (24h Service)
• Bindungen/Bücher
• Bachelorthesis/Masterarbeiten
• Publikationen/Handouts

Vorrunde
U18 / 1 (Bezirksliga) 1. 10:2
U18 / 2 (Kreisliga A) 5. 3:7
U13 / 1 (Kreisklasse) 1. 10:2
U13 / 2 (Kreisklasse) 4. 6:6
U13 / 3 (Kreisklasse) 3. 8:4

Tabellensituation der Jugendmannschaften

Rückrunde (Stand 17.02)
U18 / 1 (Bezirksliga) 3. 5:1
U18 / 2 (Kreisliga B) 2. 4:0
U13 / 1 (Bezirksklasse) 1. 8:0
U13 / 2 (Bezirksklasse) 2. 6:2
U13 / 3 (Kreisklasse) 2. 8:2
U13 / 4 (Kreisklasse) 9. 0:10
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// Text und Fotos: Horst Weigelt

Kreismeisterschaften: TVD erfolgreichster Verein

Kurz vor Start der Rückrunde werden die Kreismeister-
schaften ausgetragen. Auch dieses Jahr ging es nach Er-
genzingen. Nach dem gastgebenden TTC Ergenzingen 
stellte der TVD die meisten Teilnehmer und holte die meis-
ten Titel und Podestplätze.

Levi Rau konnte seinen Titel verteidigen. Im Jungen U12 
Wettbewerb setzte er sich vor seinem Mannschaftskame-
raden River Bölzle durch. Platz vier ging mit Aaron Dieß-
ner an einen weiteren Derendinger. Einen Vierfacherfolg 
landete der TVD im Jungen U13 Doppelwettbewerb! Den 
Titel sicherten sich Levi Rau/Tai Nguyen vor River Bölzle/
Nick Haug, die im Halbfinale Aaron Dießner/Aqidd Azlan 
bzw. Manol Mitev/Paul Mielke bezwangen.

Bei den Jungen U15 holte sich Noah Herold den Titel, Lu-
kas Kraemer landete auf Platz drei. Beide zusammen si-
cherten sich den Kreismeistertitel im U15 Doppel.

Im „Königswettbewerb“ der U18 Jungs wurde Moritz 
Wirth im Halbfinale knapp bezwungen und landete auf 
Platz drei. Gemensam mit Jakob Gönner (SV Tübingen) si-
cherte er sich den Kreismeistertitel im U18 Doppel.

Weitere Podestplätze holten Luca Friedrich als Zweiter 
bei den Jungen U11. Nick Haug wurde Vizekreismeister 
bei den Jungen U13, wo Tai Nguyen und Manol Mitev je-
weils Platz 3 erreichten.

Die Erwachsenen des TVD konnten dieses Jahr keinen 
Podestplatz erringen. Philipp Teufel hätte bei den Herren 
B gute Titelchancen gehabt, zog es aber vor mit den an-
deren Derendingern im stark besetzten Herren A Wettbe-
werb zu starten.

Levi Rau und River Bölzle qualifizieren sich für 
Schwerpunktrangliste
Bei der Bezirksrangliste dominiert der TVD wie bei den 
Mannschaften den U13 Wettbewerb mit den Plätzen 1 bis 
4. Im Gegensatz zu den Kreismeisterschaften konnte sich 
nun River Bölzle vor Levi Rau den ersten Platz sichern. 
Beide dürfen nun den Bezirk bei der Schwerpunktrang-
liste im Deißlingen vertreten. Aaron Dießner und Quentin 
Andrei komplettierten das hervorragende Ergebnis auf 
den Plätzen drei und vier.

Levi und River bei den württembergischen Jahr-
gangsmeisterschaften
Im Januar starteten unsere Nachwuchstalente Levi Rau 
und River Bölzle bei den württembergischen Jahrgangs-
meisterschaften. In der Vorrunde konnten beide je zwei 
Spiele gewinnen und verloren eines. Beide qualilfizierten 
sich als Gruppenzweite für die KO-Phase River war dann 
gegen den späteren Zweiten Bouteille chancenlos, nicht 
besser erging es Levi gegen den Halbfinalisten Tsakiridis.
Dennoch ein schöner Erfolg für beide sich mit den Besten 
im Verband messen zu dürfen.

River Bölzle und Levi Rau

// Text und Fotos: Horst Weigelt

Dreikönigsturnier: Zwei TVD Halbfinalisten

In den letzten Jahren war der TVD beim Dreikönigstur-
nier in Bodelshausen recht erfolgreich. Auch dieses Jahr 
schafften es zwei rote Teufel ins Halbfinale. Vorjahresfi-
nalist Philipp Teufel scheiterte wie 2018 an einem Spieler 
des SV Rommelsbach. Dieses Jahr war gegen den späteren 

Sieger Matthias Vöhringer (SV Rommelsbach) im Halbfi-
nale Endstation. Achim Kraemer unterlag Doru Grigorian 
vom SV Pfrondorf hauchdünn im anderen Halbfinale.

// Text und Fotos: Horst Weigelt

Freundschaftsspiel beim VfB Stuttgart

Zur Rückrunde 2017/18 wechselte der Derendinger Man-
fred Hantke zum bekanntesten schwäbischen Verein in 
die Landeshauptstadt. Ein halbes Jahr später wechselte 
Ario Na vom VfB an die Steinlach. Grund genug erneut 
ein Freundschaftsspiel zwischen beiden Vereinen auszu-
tragen.
Bei winterlichen Bedingungen gondelten die Derendinger 
über die Fildern in die Landeshauptstadt und wurden in 
der altehrwürdigen Schlossschulturnhalle mit Bier und 
Butterbrezeln empfangen. Die Stuttgarter traten fast mit 
ihrer kompletten Bezirksklassenmannschaft an, während 
beim TVD ein gemischtes Team von Landesklasse bis Kreis-
liga C Spielern an den Start ging. So waren die Stuttgar-
ter doch favorisiert. Die TVDler konnten zwar zwei Dop-
pel gewinnen, doch hatten sie dann schon fast ihr Pulver 
verschossen. Lediglich Johannes Untraut gelangen zwei 
Einzelsiege. Der eine oder andere Punkt für die Deren-
dinger wäre schon drin gewesen doch die Mannen aus der 
Landeshauptstadt wussten ihren Heimvorteil gut zu nut-
zen (der Boden wäre sicher auch zum Schlittschuhlaufen 
geeignet gewesen). Eigentlich wäre nach 9:4 für den VfB 
Schluss gewesen, aber man einigte sich alle Spiele und 
zudem zwei zusätzliche Doppel auszuspielen - und wieder 
waren die Derendinger bei zwei Doppeln erfolgreich.

Anschließend wurde die Partie im ‚Diogenes besprochen‘ 
und ein Rückspiel mit Stocherkahnfahrt vereinbart. Hof-
fentlich dauert‘s keine fünf Jahre bis dahin und hoffentlich 
findet das Spiel dann nicht im Januar statt.

Die „Roten Teufel“ bedanken sich bei den VfB-lern für den 
schönen Abend und die Freikarten für das Fussballspiel 
gegen Freiburg!

Zu Gast beim VfB Stuttgart

// Text und Fotos: Horst Weigelt

Gunther Schmidt ist neuer Abteilungsleiter

Zum Jahresbeginn 2019 übernimmt Gunther Schmidt das 
Amt des Abteilungsleiters in der Tischtennisabteilung von 
Andreas Raidt, der das Amt seit 2014 inne hatte. 

Der Rechtsanwalt ist 45 Jahre alt und spielt seit 2012 für 
den TVD. Jürgen Pfannschmidt wird Zeugwart. Horst Wei-

gelt, Michael Römer und Jogy Walter behalten ihre Posten 
als Sportwart, Jugendleiter bzw. Kassierer.
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// Text: Nina Schmidt // Foto: Privat

Ein großer Moment für unsere kleinen Profis
TURNEN Jedes Jahr touren mehrere SportlerInnen mit der Turn-

Gala des Schwäbischen Turnerbundes (STB) durch ganz 
Baden-Württemberg. Die Tour findet für gewöhnlich am 
Anfang des Jahres statt und macht für einen Tag auch in 
Tübingen halt. In jeder Stadt darf eine lokale Kindergrup-
pe mit einer eigenen rund fünf Minuten langen Choreogra-
fie die offizielle Eröffnung des Show-Abends übernehmen. 
Dieses Jahr hatten über 30 Kinder des TV Derendingen 
das Glück, vor dem großen Publikum turnen und tanzen 
zu dürfen. Es waren sowohl die TurnerInnen aus den (klei-
nen) Wettkampf- und Freizeitgruppen als auch die Tänze-
rinnen von Carina dabei.
  
Die Musik für die Aufführung war bereits vom STB vorge-
geben, der Rest musste dazu erfunden und anschließend 
eingeübt werden. Eine Aufgabe, derer sich Alisa Weiland, 
Carina Arlt und Nina Schmidt mit Uli Tafferners Unterstüt-
zung im Teamwork annahmen. Nach nur wenigen Übungs-
terminen musste die Choreografie sitzen, sodass sie am 
Freitag, 04.01.2019, endlich aufgeführt werden konnte .  
Der Tag selbst gestaltete sich als eine kleine Herausfor-
derung. Über 30 aufgeregte Kinder mussten sich mitsamt 
BetreuerInnen in einer einzigen Umkleidekabine versam-
meln. Durch einen gelegentlichen (leisen) Ausflug auf den 

Flur und Spiele wie Flüsterpost und Schlafkönig war das 
dann aber doch erstaunlich gut machbar. Neben der zu 
kleinen Umkleidekabine war da aber auch noch das „Pro-
blem“, dass die Choreografie – anders als eingeübt – ohne 
Matten vorgeführt werden musste. Tapfer bissen die klei-
nen Profis die Zähne zusammen und turnten ihre Rollen 
auch auf dem harten Boden. Zur Belohnung für ihren tol-
len Auftritt durften sie die gesamte restliche Show von 
unten aus mitverfolgen und konnten dann, nach einem 
langen, aber sehr schönen Abend, müde und zufrieden 
wieder bei den Eltern abgegeben werden.
 
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle noch an alle 
Eltern, TrainerInnen und Kinder, die dazu beigetragen ha-
ben, dass die Aufführung ein solcher Erfolg werden konn-
te. Wir sind vom Gala-Team für die Kinder und ihren Auf-
tritt sehr gelobt worden!

Maler Poddig | Wilonstraße 59 | 72072 Tübingen-Weilheim
Tel. 07071 73 46 5 | info@maler-poddig.de
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Alle Erstplatzierten:

Paul Tafferner
1. Platz: Gauoffene Wettkampftage im Mehrkampf / Jutu E

Hannes Tafferner
1. Platz: Gauoffene Wettkampftage im Jahnkampf / Jutu D
1. Platz: Gaukinderturnfest LK 2 / Jutu D

Matheo Schwarz
1. Platz: Gaukinderturnfest LK 2 / Jutu E
1. Platz: Rahmenwettkampf / Jutu E

Jonas Leichtle
1. Platz: Rahmenwettkampf

Amelie Dieter
1. Platz: Gauoffene Wettkampftage im Jahnkampf / Juti E 8

Mathilda Schwarz
1. Platz: Gauoffene Wettkampftage im Jahnkampf / Juti D 10

Marleen Schwarz
1. Platz: Gauoffene Wettkampftage im Jahnkampf / Juti C 12

Rieke Nusseck
1. Platz: Gauoffene Wettkampftage im Mehrkampf / Juni-
orinnen 18 / 19 Jahre

Karlotta Auer
1. Platz: Rahmenwettkampf 5-Kampf / Juti F

Mina Hille
1. Platz: Gaukinderturnfest LK 2 / Juti D 10

Ellen Fahrner
1. Platz: Gaukinderturnfest LK 1 / Juti C 13

Mannschaft offene Klasse (ab Jahrgang 2004)
1. Platz: Gaufinale in der Mannschaft in den P-Stufen: 
Maike Koch, Sophia Wolf, Lara Gemballa, Lilly Cornelius, 
Celine Kreuz und Lisa Eckl

// Text: Tine Fritz 

Ehrungen 2018

Wir hatten im Jahr 2018 eine große Anzahl von Turnerin-
nen und Turnern die an Wettkämpfen teilgenommen ha-
ben. Das waren die „Tier-Olympiade-Kinder“: Leni Hech-
ler, Matteo Leopold, Gabriel Deiß, Jule Mayer, Eliah Vogts, 
Mia Mayer, Jolina Lekic, Fabiana Di Diego, Aurea Klein, 
Clara Schneiderhahn, Inga Weber, Luisa Dieter, Lotta 
Mayer und Jule Tafferner. 
Des Weiteren die „Wettkampf-Turner“ Arvin Ruder, 
Leopold Kratsch, Jonathan Köper, Paul Tafferner, 
Matheo Schwarz, Hannes Tafferner, Jonas Leicht-
le, Till Westhph al, Stefan Loeppke, Ludwig Bischof, 
Samuel Oreon und Jannis Mayer zu Schwabedissel. 

Dann die „kleinen Wettkampfturnerinnen“ Franziska Auer, 
Inja Rau, Jule Haug, Anna Walz, Amelie Dieter, Pauline 
Meyer, Karina Engelhardt, Tamara Obayou, Freya Soulier, 
Anna Kuchar, Paula Diesch, Lene Brändle, Hanna Vees, 
Sarah Fritz und Emelie Hack.
Und zu guter letzt die „großen Turnerinnen“ Franka Breck-
ner, Rieke Nusseck, Lara Gemballa, Sophia Wolf, Maike 
Koch, Lilly Cornelius, Celine Kreuz, Lisa Eckl, Charlotte 
Wilke, Lucie und Lola Rinderknecht, Ellen Fahrner, Flori-
na Ademi, Leonie Hägele, Marleen Schwarz, Clara Forsch-
ner, Lili Blessing, Charlotte Herrmann, Nele Herold, Julia 

Galli, Maira Weyland, Emma Moritz, Pauline Altemeier, 
Sara Paparisto, Sarah Wildermuth, Ella Schneck, Laura 
und Fiona Fahrner, Mathilda Schwarz und Mina Hille.

Wie man sieht eine ganz, ganz große Schar. All diese 
Turnerinnen und Turner haben an verschiedenen Wett-
kämpfen wie die Jahrgangsmeisterschaften, der Rahmen-
wettkampf, das Gaukinderturnfest, die Gauoffenen Wett-
kampftage, Bezirks- und Landesfinale in der Einzel- wie 
auch in der Mannschaftswertung ebenso an Kürwettkämp-
fen teilgenommen.
 
Alle Platzierungen können wir hier jetzt nicht auflisten, 
wir möchten deshalb nur die „Erstplatzierten“ erwähnen.

Ebenso herzlichen Glückwunsch an die vielen Trainerin-
nen und Trainer. Ein ganz besonderes Dankeschön gilt 
auch unseren zahlreichen Kampfrichterinnen (Christine 
Fritz, Ulrike Tafferner, Lisa Hähnke, Rieke Nusseck, Mela-
nie Karrer, Charlotte Untraut und Maike Koch ) ohne die 
ein Starten an den Wettkämpfen nicht möglich wäre.
Vielen, vielen Dank an euch alle und wir wünschen euch 
für das nächste Jahr ganz viel Spaß und viel Erfolg bei 
euren Wettkämpfen.

// Text: Andreas Weber

Es war voll bei der Kinderweihnachtsfeier

Am Samstag vor der Adventszeit kommt die Turnabteilung 
jedes Jahr zur großen Leistungsschau zusammen, so auch 
im letzten Jahr am 24. November. Bei Kaffee und Kuchen, 
Tombola und einem bunten Programm trifft sich Deren-
dingen und die Südstadt in der Feuerhägle-Halle, in der in 
diesem Jahr die Stühle für den großen Andrang der Gäste 
nicht ausreichten. 
Jede Gruppe zeigt, was im Laufe des Jahres trainiert und 
gelernt wurde. Mit ca. 250 teilnehmenden Kindern in 12 
Gruppen war für ein volles Programm gesorgt.

Den Anfang machte die neue Parcour-Gruppe von Alisa 
Weiland und Theresa Henzel:  mit einer Demonstration zu 
„Santa Clause is coming to town“. Beim Parcouring gilt 
es, möglichst effizient aber auch kreativ mit dem eigenen 
Körper Hindernisse zu überwinden. 

Es folgte die Gruppe Turnen, Spiel und Spaß der 6-10 Jäh-
rigen, ebenfalls von Alisa Weiland und Theresa Henzel mit 
ihrer bunten Mischung aus Bewegungslandschaft, ersten 
Turnelementen und Bewegungsspielen. 

Dann kamen die zwei Kinderturngruppen der 4-6 Jähri-
gen von Carina Arlt und Esther Warias. Zu „Es schneit, es 
schneit“ und „Wischi Waschi“ zeigten die Kinder, wieviel 

Spaß in den Lauf- und Bewegungs-, Gruppen- Staffelspie-
len der Turnstunden steckt. 

Die beiden Gruppen der ganz Kleinen des Eltern-Kind-Tur-
nen von Sabine Ott  und Volker Schneiderhan hatten auch 
ihren Auftritt. 

Den Abschluss vor der Pause machten die beiden Kinder-
tanzgruppen von Carina Arlt. Die 6-10 Jährigen zeigten 
eine Choreographie zu „Je ne parle pas francais“ und die 
10-14 jährigen zeigten bereits anspruchsvolle Bewegungs-
folgen zu „Show me love“.

Auch nach der Pause war noch viel geboten. Denn jetzt 
waren die Wettkampftgruppen an der Reihe. Alle Trai-
ner*innen im Artikel zu nennen würde hier den Seiten-
platz sprengen, denn jede Gruppe hat 5 - 8 Trainer*innen 
und Helfer*innen. Christine Fritz wurde dieses Jahr für ihr 
besonders Engagement als Trainerin geehrt. 

Die Turnerinnen im Alter von 10 bis 19 Jahren, die 3 Trai-
ningseinheiten pro Woche absolvieren, zeigten mit Übun-
gen auf Wettkampfniveau, warum 1. und 2. Mannschaften 
im letzten Jahr aufgestiegen sind. Auch die Jungenturn-
gruppe ab 5 Jahre nimmt bereits erfolgreich an Wettkämp-
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fen teil, was bei Reck- und Sprungübungen gut zu erken-
nen war.

Die Mädchen-Wettkampfgruppe 7-10 Jahre blieb trotz 
technischer Probleme bei der Musik cool und zeigte eine 
perfekte Tanz- und Turnvorführung am Boden und Balken.
Zum Abschluss war dann noch als Premiere die Choreo-
graphie für die Turngala des Schwäbischen Turnerbundes 
zu sehen. Denn in diesem Jahr waren es die Turnkinder 
des TV Derendingen, die zu Beginn des Gala-Abends in 
Tübingen die örtlich aktiven Turnerinnen und Turner re-
präsentieren durften.

Die Moderatoren Sabine Ott und Andreas Weber durften 
dann nach einem wunderbaren und abwechslungsreichen 
Nachmittag, wie sollte es anders sein um diese Jahreszeit, 
den Nikolaus begrüßen. Die Geschenkesäcke für die Grup-
pen waren auch in diesem Jahr gut gefüllt, bei so aktiven 
Sportlerinnen und Sportlern in der Turnabteilung kein 
Wunder. Dank der vielen Helfenden, die vorher, während 
und nachher angepackt haben, hat die Turnabteilung ein-
mal mehr gezeigt, was in ihr steckt.

// Text: Uli Tafferner

Bronzene Ehrennadel des STB 
an Christine Fritz

Bei der jährlichen Kinderweihnachtsfeier konnten wir au-
ßer unseren Turnkindern auch noch eine Trainerin ehren.

Christine Fritz ist jahrelanges Mitglied im Verein und 
wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Außerdem ist 
sie seit 30 Jahren aktive Trainerin. Schon als 13- jähriges 
Mädchen hat sie sich engagiert und im Turnen als Hel-
ferin das Training unterstützt. Mit 18 hat sie dann ange-
fangen den Übungsleiterschein zu machen und dann auch 
recht bald danach eine eigene Gruppe übernommen.

Seit Jahren steht sie nun mehrere Stunden in der Woche in 
der Halle und gibt ihr Wissen an die jüngeren Turnerinnen 
weiter.

Wir danken ihr recht herzlich für ihre Arbeit im Verein und 
hoffen, dass sie weiterhin Spaß an dieser Arbeit hat.

Öff nungszeiten
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 / 13.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

E-Mail info@reifen-valli.de

WWW.REIFENVALLI.DE

Azenbachstraße 20
72072 Tübingen
Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26
Fax 0 70 71 - 9 43 56 27

IHR REIFENPROFIL
REIFEN-VALLI

Ihr Partner in Sachen:

• Reifen – PKW, LLKW, Motorrad
• Felgen – Alu und Stahl
• Kompletträder
• Felgen- und Reifenreparatur
• Kundendienst
• Ölservice

Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26Telefon 0 70 71 - 9 43 56 26
Fax 0 70 71 - 9 43 56 27Fax 0 70 71 - 9 43 56 27

Ihr Partner in Sachen:

Reifen – PKW, LLKW, MotorradReifen – PKW, LLKW, Motorrad
Felgen – Alu und Stahl
Kompletträder
Felgen- und ReifenreparaturFelgen- und Reifenreparatur
Kundendienst
Ölservice
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// Text: Joachim Schönig // Foto: Privat

Siegreich beim Stadtpokal 2019
VOLLEYBALL

Wie jedes Jahr am Dreikönig richteten die Stadtwerke Tü-
bingen das Hobbyvolleyballturnier aus. Schon viele Jahre 
nahmen auch die Derendinger Volleyballer-innen teil. 

Weg von den Konkurrenzgedanken zwischen der Freitags-
gruppe/Turnen und der Dienstagsgruppe/Tennis ging es 
darum Derendingen“ first“ zu machen.

Nach vielen Anläufen mit 2. Platz, 3. Platz, 6. Platz etc 
sollte dieses Mal die 1 stehen. Die Vorrunde wurde schon 
gut und mit nur einem Satzverlust überstanden und die 
Siegergruppe wartete. Hochmotiviert und noch immer 
geschmeidig nahm man in dieser Gruppe eine Hürde 
nach der anderen. Zwischenzeitliche Einbrüche konnten 
schnell mit big points wieder psychischen Auftrieb geben 
und dann war es klar:  S i e g

Herzlichen Glückwunsch für die Truppe, die den ersten 
Volleyball – Stadtpokal nach Derendingen geholt haben. 

Danke an Bärbel, Miriam, Sarah, Klaus, Steffen und Sven.

// Text: Joachim Schönig // Foto: Privat

Die Volleyballabteilung berichtet ...

VON GANZEM HERZEN HIER.  FAMILIENBRAUEREI-DINKELACKER.DE

Hier gebraut.  
Hier getrunken.

Mit viel Leidenschaft und aus 100 % regionalen Zutaten brauen  
unsere  Braumeister ein Bier mit einem unverkennbaren Charakter.  

Dieses Bier ist eng mit seiner Heimat sowie den Menschen dort  
verbunden – und in den Lokalen der Region zu Hause.

UNSER VERSPRECHEN

RZ_DINKE-17-074_Anzeige_Gastro-Magazin_138x160_IsoNews.indd   1 14.07.17   14:50

... vom diesjährigen Skiausflug in den Bregenzer Wald - 
vom 14. bis 17. Februar nach Schoppernau. Im ältesten 
Haus des Ortes hatten wir 15 Ausflügler gut Platz und bei 
Ankunft war das Haus schon gut vorgeheizt – mit Holz 
versteht sich.

Nach Ankunft wurden zuerst die eingekauften Lebensmit-
tel versorgt und die schönen alten Holzbetten bezogen. 
Die wohnliche Küche geriet zum Spielparadies und nach 
reichlich Flüssigkeitsausgleich ging es in`s Bett, denn ein 
herrlicher Tag sollte uns erwarten.

Diesen begannen wir nach ausreichendem Frühstück 
im Skibus an die Talstation des hauseigenen Berges Di-
damskopf. Schnell waren wir die 2 Sektionen mit der Gon-
del oben und eine glitzernde Schneepracht empfing uns. 
Die hervorragend präparierten Pisten luden zum drauflos-
fahren ein und Ski und Bord sausten nur so den Berg hin-
unter. Die große Gruppe trennte sich nach Sympathie und 
Können etwas auf um den Ablauf flüssiger zu gestalten.

Zum Mittagessen trafen wir uns wieder und beteten den 
Sonnengott an, der die Temperaturen auf runde 10 Grad 
plus trieb. Die Sulzfahrer und -fahrerinnen kamen in die-
sen Nachmittagsstunden auf ihre Kosten. Der après ski 
war dann angesagt, zuerst an der Talstation und danach 
in unserem schönen Haus.

So, jetzt Kartoffel kochen und schälen, die Maultaschen in 
das  Wasser und rein in den hungrigen Körper. Gestärkt 
gingen wir dem Spieltrieb nach und der louping louis 
bescherte der Einen und dem Anderen einen gut einge-
schenkten Schnaps.

Der Ablauf der folgenden 2 Tage gestaltete sich ähnlich. 
Das Kaiserwetter entlohnte alle Wehwehchen, die hier 
und da etwas aufkamen. Ja, ja, das Alter.
Am Sonntag schlossen wir das Skifahren gegen 15 Uhr 
ab und packten unsere Siebensachen, um den Heimweg 
anzutreten. Ob jung oder alt – es war wieder mal schön, 
zu sehen, dass generationsübergreifend gute Unterneh-
mungen zustande kommen. Dabei ist ganz herzlich auch 
denjenigen zu danken, die sich über das reine „Muss“ mit 
viel Engagement eingebracht haben. 

Danke an Sabine, Bärbel, Kata, Katja, Anke, Martin, Wil-
fried, Sven, Fabi, Lasse, Kornelius, Marc, Janne, Paolo.
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
FUSSBALL
Frauen 1 19.30 - 21.00 19.30 - 21.00 19.30 - 21.00
B-Juniorinnen 18.00 - 19.30 18.00 - 19.30
C-Juniorinnen 18.00 - 19.30 18.00 - 19.30
D-Juniorinnen 18.00 - 19.30 18.00 - 19.30
E-Juniorinnen 18.00 - 19.30
Herren 1 19.00 - 21.00 19:00 - 21:00
Herren 2 19.00 - 21.00 19.00 - 21.00
A-Junioren 18.30 - 20.30
B-Junioren 18.30 - 20.00 18.00 - 20.00
C I/II Junioren 18.00 - 20.00 18.00 - 19.30
D I Junioren 17.00 - 18.30 17.00 - 18.30
D II Junioren 17.00 - 18.30 17.00 - 18.30
D III Junioren 17.00 - 18.30 17.00 - 18.30
E I/II Junioren 17.00 - 18.30 17.30 - 19.00
E III/IV Junioren 17.00 - 19.30 17.00 - 18.30
F I/II Junioren 16.30 - 18.00 16.30 - 18.00
F III/IV Junioren 17.00 - 18.30
Bambinis 17.00 - 18.30
AH 20.00 - 21.30

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag
BASKETBALL
Herren 1 20.00 - 22.00 21.00 - 23.00 20.00 - 22.00
Herren 2 20.00 - 22.00 21.00 - 23.00
Herren 3 20.00 - 22.00 20.00 - 22.00
Herren 4 20.00 - 22.00
Damen 1 20.00 - 22.00 20.00 - 22.00
Damen 2 20.00 - 22.00 20.30 - 22.30
U20 20.00 - 22.00
U18 18.00 - 20.00 18.00 - 20.00
U16 18.00 - 20.00 17.00 - 18.30
U14 17.00 - 19.00
U12 16.30 - 18.00

TURNEN
Eltern Kind Turnen 16.00 - 17.00
Eltern Kind Turnen 2,5 - 4 Jahre 10.00 - 11.00
Geräteturnen Mädchen 18.00 - 19.30
Geräteturnen Jungs 6-10 J. 18.00 - 19.30
Kinderturnen 4 - 6 Jahre 16.45 - 17.45 18.00 - 19.00
Kindertanz 6 - 9 Jahre 18.00 - 19.00
Kindertanz ab 10 Jahren 19.00 - 20.00
Turnen, Spiel & Spaß 6 - 10 J. 15.30 - 16.30
Wettkampfgruppe 6 Jahre 16.30 - 18.00
Wettkampfgruppe 7 - 10 Jahre 18.00 - 19.30 17.45 - 19.45
Wettkampfgruppe ab 10 Jahre 18.00 - 20.00
Wettkampfgruppe ab 12 Jahre 14.15 - 16.00
Parkour ab 6 Jahren 15.30 - 16.30
Rückenfit (Kursgebühr) 8.30 - 9.30
Funktionelle Gymnastik (Frauen) 20.00 - 21.00
Gymnastik für Männer 50+ 20.00 - 21.45
Fitnessgymnastik 20.00 - 21.30
Volleyball (Mixed ab ca. 30 J.) 18.00 - 19.30

TISCHTENNIS
Jugend 18.00 - 19.30 18.00 - 19.30 18.00 - 19.30
Erwachsene 20.00 - 22.00 19.30 - 22.30 19.30 - 22.30 19.30 - 22.30

TENNIS
Training nach Anmeldung

Ludwig-Krapf-Halle
Feuerhägle Halle
Paul-Horn-Arena
Kreissporthalle Derendingen
Uhlandhalle
Herrmann-Hepper Turnhalle

ÜBERBLICK TRAININGSZEITEN

Nebenplatz Kunstrasenplatz Hauptplatz

In eigener Sache 
Kommunalwahl am 26. Mai 2019 

 
Liebe Leser des TVD-Hefts,  
 
in diesem Jahr trete ich erneut zur Wahl für den 
Gemeinderat der Stadt Tübingen und den Kreistag des 
Landkreises an. Ich möchte die Interessen des Sports, 
unserer lebendigen Kultur und unserer Ortsteile vertreten. 
Außerdem stehe ich ein für starke Finanzen, eine lebendige 
Stadtentwicklung und bezahlbaren Wohnraum für alle.  
Über Ihre Unterstützung dieser Kandidatur durch drei 
Stimmen freue ich mich! Sie finden mich auf der  
 

Gemeinderatsliste CDU – Platz 16 
Kreistagsliste CDU – Platz 13 
 

Aktuelle Infos immer unter: 
www.bischoff-friesch.de 
Facebook: Ute Bischoff-Friesch 
Instagram: ute.bischoff.friesch 
 
Ihre  

 

Bezahlte Anzeige



50 51 ANSPRECHPARTNER/INNEN // SPORTBLICKSPORTBLICK // DANKESCHÖN // IMPRESSUM

Ansprechpartner/innen beim TV Derendingen

TV Derendingen e.V.
Gartenstadt 1
72072 Tübingen

Tel. 07071 70 90 37
info@tvderendingen.de
www.tvderendingen.de

Vorstand:
Ute Bischoff: ute.bischoff@tvderendingen.de
Alexander Poser: alexander.poser@tvderendingen.de

Geschäftsstelle
Geschäftsführer: Gerhard Loeschke
gerhard.loeschke@tvderendingen.de
Mitgliederverwaltung: Christel Geiger
post@tvderendingen.de

BASKETBALL
Abteilungsleitung
Caspar Koestler: abteilungsleiter@tvd-basketball.de
Tel. 07071 55 00 50

Spielbetrieb
Anna Ross: anna@tvd-basketball.de
Daniel Vogel: schiedsrichter@tvd-basketball.de

FUSSBALL
Abteilungsleitung Sport
Jürgen Leibfritz: j.leibfritz@tvderendingen-fussball.de
Jörg Mahrdt: j.mahrdt@tvderendingen-fussball.de

Abteilungsleitung Finanzen & Verwaltung
Manfred Kriz: manfred.kriz@tvderendingen-fussball.de

Sportliche Leitung
Marco Krumm: marco_krumm@gmx.de
Alexander Rauscher: alexrauscher_1989@web.de

Spartenleiterin Frauen
Melanie Bölzle: melanie.boelzle@tvderendingen-fussball.de

Sportlicher Koordinator Junioren
Peter Beihofer: peter.beihofer@tvderendingen-fussball.de

Sportliche Koordinatorin Juniorinnen
Julia Mahler: juniorinnen@tvderendingen-fussball.de

Internetseite
Helmut Thurner: helmut.thurner@tvderendingen-fussball..de

TENNIS
Abteilungsleiter
Norbert Lautenbach: n.lautenbach@web.de

Schriftführer
Jürgen Seibold: tennis@tvderendingen.de

Kassiererin
Sabine Jacobi: sabine.jacobi@t-online.de

Sportwartin
Brigitte Kegreiß: brigitte.kegreiss@gmx.de
Helga Steinhilber: helgasteinhilber@aol.com

Technischer Leiter
Hans Braun: braunha@t-online.de

TISCHTENNIS
Abteilungsleiter
Gunther Schmid: abteilungsleiter@tt.tvderendingen.de

Sportwart
Horst Weigelt: sportwart@tt.tvderendingen.de

Jugendleiter
Michael Römer: jugendleiter@tt.tvderendingen.de

Kassierer
Jürgen Walter: kasse@tt.tvderendingen.de

TURNEN
Abteilungsleiter (kommissarisch)
Andreas Weber: aweber.tuebingen@freenet.de
Ulrike Tafferner: ulriketafferner@web.de

Kassierer
Volker Lindauer: turnen@tvderendingen.de

Dankeschön

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei den Firmen bedanken, die unseren Verein mit einer Werbeanzeige in 
diesem Vereinsmagazin unterstützen. Ohne ihren Beitrag wäre die Realisation dieser Ausgabe nicht möglich gewesen.

Liebe Mitglieder, bitte unterstützt diese Firmen, indem ihr sie bei euren Einkäufen, Dienstleistungen und Angebotsan-
fragen berücksichtigt und mit einbezieht. Gebt euch dabei auch ruhig als Mitglied der TV Derendingen zu erkennen.

Vielen Dank!
Euer Geschäftstellen-Team
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Anzeigenschluss:
2/2019: 23.06.2019

Redaktionsschluss:
2/2019: 23.06.2019

Bitte beachten Sie die Werbanzeigen 
folgender Firmen!

BÖLK Druck+Kopie
BVS Immobilien
Dinkelacker-Schwaben Bräu GmbH & Co. KG
Druckerei Deile GmbH
Klempner Klein
Kreissparkasse Tübingen
Maler Poddig
Obstgut Bläsiberg
Reifen Valli
Schwarz Architektur
Stadtwerke Tübingen GmbH
Ströbel Bilger Mildner Ingenieure
Ute Bischoff
VR Bank Tübingen

WERBEN SIE
BEI UNS!
Unterstützen Sie den 
TV Derendingen mit Ihrer 
Anzeige. 

Anzeigenschaltungen sind 
bereits ab 50 € netto 
möglich.

Tel: 07071 70 90 37
Mail: post@tvderendingen.de



Wir sind TüStrom-Freunde.

Denn positive Energie  
wirkt ansteckend.

www.tüstrom-freunde.de
Jetzt empfehlen und Prämie sichern.


